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BISTUM PASSAU SCHULEN UND HOCHSCHULE



FORTBILDUNGSPROGRAMM 2018/19



Mensch Lehrer Für kirchliche und staatliche Lehrkräfte aller Schularten



BISTUM PASSAU | SCHULEN UND HOCHSCHULE



LEBENS WEG GEHER Der Menschen ist Lebensweggeher wird im Gehen der, der er ist, auf vorgezeichneten Wegen und glücklichen Umwegen. So entsteht schmuckvoll, kunstvoll Biografie und Charakter, ein Ich. So entwickelt sich geistvoll, liebevoll aus einem Gedanken Gottes, IHM ein DU. Der Mensch ist Lebensweggeher wird im Gehen der, der er ist: IHM ein DU. Bild und Text: HaPe Eggerl
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ALLGEMEINES



Zum Jahresthema »Mensch Lehrer«



„Lehrer sind auch nur Menschen!“, diesen Satz hört man, wenn Erwartungen in Richtung Lehrerschaft einfach zu hoch waren und nicht erfüllt werden konnten. Aber was heißt eigentlich „nur“ Menschen? Wieso „nur“? Gibt es etwas Größeres, als Mensch zu sein, gerade auch für Lehrerinnen und Lehrer? Unsere christliche Religion mit ihrem Menschenbild weist jedem und jeder einzelnen von uns eine Würde zu, die nicht zu toppen ist, das steht fest. Denken wir an unsere eigene Schulzeit zurück, dann erinnern wir uns meistens an diejenigen Lehrerinnen und Lehrer, die besonders menschlich und als Menschen erlebbar waren, an diejenigen, die im Zwischenmenschlichen ihre Stärke hatten. Vielleicht kommen uns dann auch noch jene in den Sinn, die als Original galten, denen manch Menschliches nicht fremd und womöglich deren Marotten und Eigenheiten allzu menschlich erschienen. Menschsein ist für Lehrkräfte sicher kein Defizit, ganz im Gegenteil. Grund genug, unser Jahresthema zur Lehrerfortbildung anthropologisch zu konzipieren. Die Rubrik „Theologie“ setzt heuer in verschiedenen Veranstaltungen einen deutlichen Akzent in Richtung Christliche Anthropologie. Auch das Feld der Lehrergesundheit spielt wieder eine hervorgehobene Rolle. Darüber hinaus wollen wir Sie, aber auch in Ihrem alltäglichen Handwerkszeug unterstützen und bieten am Lehrertag ein großes und höchst aktuelles Update in Sachen Religionsdidaktik und Methodik an. In unserem Lehrgang in Gars werden religionspädagogische Herausforderungen thematisiert, die im Zusammenhang mit den stets steigenden Erwartungen einer modernen und technisierten, auch digitalisierten Gesellschaft stehen. Unter der provozierenden Überschrift „Heute Kind, morgen (un)glücklich?“ soll das entlastende Menschseindürfen von Kindern religions- und reformpädagogisch in den Blick genommen werden. So wartet also ein abwechslungsreiches Programm darauf, von Ihnen entdeckt und genutzt zu werden. Hierzu laden wir Sie ganz herzlich ein und freuen uns auf so manche Begegnung mit Ihnen im Laufe des neuen Fortbildungsjahres.



Dr. Hans-Peter Eggerl, OR Schulamtsdirektor i. K. Schulreferent/Hochschulreferent 



Josef Zimmermann Schulrat i. K., stellv. Schulreferent Leiter Abteilung Schulische Fortbildung
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Nur für diözesane Religionslehrkräfte



Angeordnete Qualifizierungsmaßnahme Akku aufladen! aQu.SCHULE ist das Pflichtfortbildungsprogramm des Bistums Passau für Schule und Religionsunterricht. Es orientiert sich an der staatlichen Fortbildungspraxis und reiht sich ein in entsprechende Programme aller anderen bayerischen Bistümer. Ziel ist einerseits die Qualitätssicherung und der Erhalt der hohen Akzeptanz des Religionsunterrichts in zunehmend säkularer werdendem Umfeld. Andererseits möchten die konkreten Fortbildungsveranstaltungen die Religionslehrkräfte in ihrer täglichen Arbeit bestmöglich unterstützen mit attraktiven, aktuellen, praxiserprobten und erfolgreichen Inhalten für Unterricht und Schulpastoral.



In unserem Jahresprogramm werden alle Maßnahmen mit den dort erwerbbaren Punkten (Umfang und Fach-Rubrik) ausgewiesen. Die diözesanen Lehrkräfte wählen frei nach ihrem Interesse und Bedarf die Veranstaltungen. Am Ende einer jeden Fortbildung erhalten die Teilnehmenden eine (farbige!) Teilnahmebestätigung. Diese Bestätigungen müssen spätestens am Ende des dritten Jahres (= „Sammeljahr“) beim Schulbeauftragten/Schuldekan eingereicht werden. Ratsam ist jedoch ein sofortiges Abgeben gleich nach der erfolgten Teilnahme. Sammeljahre sind: 2020, 2023, 2026 … Im laufenden Schuljahr 2018/19 befinden wir uns im zweiten Jahr der ersten dreijährigen Pflichtfortbildungsperiode.



bietet …



verpflichtet …



regionale und zentrale Veranstaltungen



diözesane Lehrkräfte zu folgendem Fortbildungsmaß:



• für alle Schularten, • für Unterricht, Schulpastoral und Lehrergesundheit, • mit theoretischen und praktischen Schwerpunkten • halb-, ganz- und mehrtägig



aus den drei Fach-Rubriken: • Theologie und Religionswissenschaft • Christliche Spiritualität und Persönlichkeit • Schule und Unterricht Die diözesanen Lehrkräfte können im Rahmen der Fach-Rubriken aus einer Vielzahl von unterschiedlichen Angeboten frei auswählen.
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Innerhalb von 3 Schuljahren Einsatz im RU



Fach-Rubriken



Gesamtmaß



Theologie und Religionswissenschaften



Christliche Spiritualität und Persönlichkeit



Schule und Unterricht



Bis 12 Unterrichtsstd.



2 Punkte (= 2 HT)



2 Punkte (= 2 HT)



2 Punkte (= 2 HT)



6 HT



Ab 13 Unterrichtsstd.



3 Punkte (= 3 HT)



3 Punkte (= 3 HT)



3 Punkte (= 3 HT)



9 HT



HT = Halbtage



Planung und Organisation Planung, Durchführung und organisatorische Abwicklung unserer Qualifizierungsmaßnahmen liegen in den Händen der Abteilung Schulische Fortbildung unter der Leitung von Schulrat i.K. Josef Zimmermann und der Sachbearbeitung von Frau Nina Föckersperger, die Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung steht.



Anmeldung Die Anmeldung zu unseren Qualifizierungsmaßnahmen erfolgt in der Regel über die Internet-Plattform „FIBS“ (=Fortbildung in bayerischen Schulen). Die HA Schulen und Hochschule der Diözese Passau wird in „FIBS“ in der Liste „Anbieter extern“ geführt. Nach dem Ablauf der Anmeldefrist ist eine Teilnahme an einer Qualifizierungsmaßnahme nicht mehr möglich. Falls Sie aus dringenden Gründen kurzfristig für eine Qualifizierungsmaßnahme absagen müssen, melden Sie sich unbedingt in der HA Schulen und Hochschule unter der Telefonnummer 0851 393-4102 ab. Wir geben die Abmeldung dann an den Referenten und das Tagungshaus weiter. Sie bekommen nach dem Anmeldeschluss eine Bestätigungsmail, ob die Fortbildung stattfindet; hier erhalten Sie auch nochmal alle Details wie Zeit, Ort, Kosten und Bemerkungen. Bitte schauen Sie gelegentlich in den SPAM-Ordner Ihres E-Mail-Accounts, ob sich die Nachricht fälschlicher Weise in diesem Posteingang befindet.



Wichtiger Hinweis zum Fortbildungsbeginn Bei den angebenen Uhrzeiten handelt es sich immer um die reine Fortbildungszeit (Beispiel: 14:30 – 17 Uhr). Für den Erhalt einer Teilnahmebestätigung ist die Anwesenheit während der



gesamten Fortbildungszeit unbedingt notwendig. Gerne bieten wir eine halbe Stunde vor Beginn der Veranstaltung einen Kaffee an.



Anmeldung von diözesanen Lehrkräften Die Bewerbung für eine Qualifizierungsmaßnahme erfolgt über FIBS mit der persönlichen Identifikationsnummer und dem Kennwort. Diözesane Lehrkräfte müssen in FIBS mit der Schulidentifikations-Nummer 9521 registriert sein. Die entsprechende Postleitzahl dieser „virtuellen Schule“ lautet 94032. Bei Qualifizierungsmaßnahmen, die mit Stundenausfall bzw. der Notwendigkeit von Stundenvertretungen verbunden sind (und nur bei diesen!), müssen diözesane Lehrkräfte eine schriftliche Genehmigung der Schulleitung bei der HA Schulen und Hochschule einreichen. Erst dann kann die Anmeldung in „FIBS“ weiterbearbeitet werden. Eine Vertretung kann in der Regel nicht organisiert werden. In Einzelfällen wenden Sie sich bitte an Ihren örtlichen Schulbeauftragten/Schuldekan. Die Genehmigung für die Teilnahme an mehrtägigen Qualifizierungsmaßnahmen muss zusätzlich im Personalreferat beantragt werden. Alle für die Genehmigung einer Qualifizierungsmaßnahme notwendigen Formulare finden Sie zum Download auf unserer Homepage.



Kosten und Kostenbeteiligung für das Schuljahr 2018/19 Für diözesane Lehrkräfte werden in der Regel alle Kosten vom Bistum Passau übernommen (Fortbildungsverpflichtung aQu.SCHULE). Ausnahmen werden in der Legende der einzelnen Qualifizierungsmaßnahme eigens aufgeführt. Für staatliche und sonstige Lehrkräfte ist folgende Kostenbeteiligung bei ausgewählten Fortbildungen vorgesehen: • nachmittägliche Veranstaltungen: kostenfrei • eintägige Veranstaltungen: 10 € • zwei- und dreitägige Veranstaltungen: 60 € (ohne Übernachtung 30 €) • einwöchige Veranstaltungen 100 € (ohne Übernachtung 60 €) Fahrtkosten für Angestellte der Diözese Passau werden bei angeordneten Qualifizierungsmaßnahmen zu 100% übernommen und können über das Fahrtenbuch abgerechnet werden, für Teilnehmende anderer Anstellungsträger sowie für staatliche Lehrkräfte können keine Fahrtkosten übernommen werden. Für alle entstehenden Kosten werden Belege oder Rechnungen ausgestellt. Jede/r Fortbildungsteilnehmer/in erhält eine Teilnahmebestätigung. Sollten Sie bei mehrtägigen Fortbildungen auf die Übernachtungsmöglichkeit verzichten, vermerken Sie dies bitte bereits bei der Anmeldung in FIBS.



Anmeldung von staatlichen Lehrkräften Die Bewerbung für eine Qualifizierungsmaßnahme erfolgt über FIBS mit der persönlichen Identifikationsnummer und dem Kennwort. Bei staatlichen Lehrkräften und sonstigen Lehrkräften muss die Genehmigung der Schulleitung in FIBS vorliegen. Ohne diese kann auch von uns die Teilnahme an den Veranstaltungen nicht genehmigt werden. Bitte klären Sie auch im Vorfeld ab, ob die Fahrtkosten von der Regierung von Niederbayern bzw. Oberbayern übernommen werden.



Hinweise . Organisation
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ALLGEMEINES



„Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn.“ Gen 1,27
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THEOLOGIE UND RELIGIONSWISSENSCHAFT



THEOLOGIE THEOLOGIE UND UND RELIGIONSWISSCHENSCHAFT RELIGIONSWISSENSCHAFT



Die Frage nach dem Menschen – uralt und topaktuell Menschenbild(er) und Ethik



Prof. Dr. Johannes Brantl



„Ob sich der Mensch als Geschöpf Gottes versteht oder als arrivierten Affen, wird einen deutlichen Unterschied in seinem Verhalten zu wirklichen Tatsachen ausmachen.“ (A. Gehlen) Der Grundfrage „Was ist der Mensch?“ kommt eine Schlüsselrolle für die Gestaltung des menschlichen Lebens zu. Denn die Vorstellung davon, wie der Mensch seine Existenz deuten kann, wie er sich in seine Mit- und Umwelt eingeordnet sieht und welche Beziehung er zu Gott entwickelt, bildet den wesentlichen Rahmen für sein konkretes moralisches Denken, Entscheiden und Handeln. Die Fortbildung nimmt die bunte Vielfalt von möglichen Antworten auf die Frage nach dem Menschen in den Blick und charakterisiert die Suche nach einem Menschenbild bzw. den Men-
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schenbildern als ein offenes Vorhaben. Ferner sollen wichtige Aspekte dieser Art und Weise, den Menschen zu denken, beleuchtet werden. Die letzte Etappe illustriert dann am Beispiel konkreter Handlungsfelder im Bereich der modernen Medizin sowohl die Aktualität als auch die ethische Brisanz von Antworten auf die Frage nach dem Menschen. Punkte 



••



Zeit 



Montag, 11.3.2019, 9 – 16:30 Uhr



Ort 



Gästehaus Schweiklberg



Leitung 



Josef Zimmermann



Referent 



Prof. Dr. Johannes Brantl



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/1-01 Anmeldung 26.2.2019



Wann ist der Mensch bei sich? Ein Beitrag aus der christlichen Anthropologie Am Beginn des Nachmittags stellt sich die Frage, wann ich wirklich bei mir bin. Ausgehend von dieser Überlegung werden zwei Grundprinzipien der christlichen Existenz, wie sie Joseph Ratzinger herausgearbeitet hat, vorgestellt und bearbeitet. Durch den Besuch der Papsthaus-Ausstellung „Geöffnet sein“ ermöglichen Kunstwerke zum Kreuz als einem Symbol existenziell-christlichen Überschreitens eine persönliche Auseinandersetzung. Abschließend ist Zeit für die Reflexion der Ausgangsfrage „Wann bin ich wirklich bei mir – und letztlich ganz Mensch?“. Punkte Zeit 



•



Montag, 5.11.2018, 14:30 – 17:30 Uhr



Ort Geburtshaus Papst Benedikt XVI. Marktl/Inn Referenten Mario Fischl, Ludwig Raischl Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/18/1-02



© Geburtshaus Papst Benedikt XVI.



Anmeldung 26.10.2018



Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst? Mensch und Schöpfung in der Bibel Die Frage des Beters von Psalm 8 ist eine zutiefst menschliche und stets präsente Frage. So versuchen bereits die sumerischen, ägyptischen und griechischen Schöpfungsmythen Antwort auf die Frage nach Ursprung, Sinn und Ziel des Menschen in dieser Welt zu geben. Einen solchen Antwortversuch bieten auch die beiden sog. Schöpfungsberichte des Alten Testaments, wobei die Fragen nach der Herkunft, der Aufgabe des Menschen sowie seiner Beziehung zu Gott im Mittelpunkt stehen. Diese Themen werden in anderen alt- und neutestamentlichen Texten in unterschiedlicher Art aufgegriffen und mit weiteren Facetten versehen. So wird in der christlichen Bibel Alten und Neuen Testaments ein Menschenbild gezeichnet, das besonders die Beziehungsdynamik zwischen Gott und Mensch, Mensch und Welt sowie den Menschen untereinander fokussiert und somit die Vielfalt des Menschseins widerspiegelt. Dementsprechend erfolgt in dieser Fortbildung ausgehend von einer Untersuchung der anthropologischen Aspekte der beiden Schöpfungsberichte eine Be-



leuchtung weiterer zentraler Texte des Alten und Neuen Testaments, die von Herkunft, Wesen, Aufgabe und Ziel des Menschen in der von Gott erschaffenen Welt handeln. Damit kann eine bibeltheologische Grundlage für Schülerfragen nach der Welt und dem eigenen Menschsein darin erworben werden.



Punkte 



••



Zeit 



Donnerstag, 14.2.2019, 9 – 16:30 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Leitung 



Josef Zimmermann



Referentin 



Dr. Heike Hötzinger



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/1-03 Anmeldung 6.2.2019
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THEOLOGIE THEOLOGIE UND UND RELIGIONSWISSCHENSCHAFT RELIGIONSWISSENSCHAFT



In allen Kulturen spielt Essen eine zentrale Rolle, die weit über die reine Nahrungsaufnahme hinausgeht. Tisch- und Mahlgemeinschaften sind immer auch Orte der Begegnung und der Selbstvergewisserung. Entscheidend dabei ist, wer zusammensitzt und was auf den Tisch kommt. Religiöse und gesellschaftliche Gruppen konstituieren sich nicht zuletzt über das, was sie essen und trinken und was nicht. Die Fortbildung zeigt auf, wie Essen in Religionen Gemeinschaft und Identität stiftet. Neben den Speiseregeln in Judentum, Christentum und Islam werden auch zeitgenössische Strömungen wie der Vegetarismus, der Veganismus oder die Paleo-Ernährung in den Blick genommen, verbunden mit der Frage, inwieweit das Essen pseudo-religiöse Züge annehmen und sinnstiftend an die Stelle von Religion treten kann.



Punkte 



••



Zeit 



Dienstag, 19.2.2019, 9 – 16 Uhr



Ort 



Maristengymnasium Fürstenzell



Leitung 



Dr. Roland Feucht



Referentin 



Dr. Andrea Pichlmeier



Kosten 



10 €



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/1-04 Bemerkung Bitte eine Bibel mitnehmen. Anmeldung 5.2.2019
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Zu den Grundsätzen einer biblischen Anthropologie gehört, dass der Mensch, als Ebenbild Gottes geschaffen, auch mit der Freiheit ausgestattet ist, seine eigenen Entscheidungen zu treffen und Sie vor Gott und den Mitmenschen zu verantworten. Das Alte Testament erzählt insbesondere in der Urgeschichte und den Erzelternerzählungen anschaulich und eindrücklich von den Chancen und Gefahren im Umgang mit dieser Freiheit. Neutestamentliche Entscheidungsgeschichten sind hingegen weniger bekannt und tauchen im RU entsprechend weniger auf. Dennoch gibt es sie – und sie sind spannend zu entdecken. Die Fortbildung nimmt einzelne dieser Geschichten zwischen Freiheit und Verführbarkeit in den Blick und konzentriert sich dabei auf Fragen nach der Motivation und den Kriterien für die Entscheidungen von bekannten neutestamentlichen Erzählfiguren wie Jesus, Petrus, Paulus und Judas, aber auch namenlosen reichen Männern und ausländischen Frauen. Es werden bei einzelnen Geschichten anhand von Erzählknotenanalysen und der Nachverfolgung



alternativer Erzählverläufe nicht nur die Entscheidungen selbst, sondern auch ihre erzählerische Weiterverarbeitung und die Nachwirkungen von (erzählerischen) Entscheidungen für ganze Gruppen untersucht und theologisch ausgewertet. Punkte 



••



Zeit 



Dienstag, 28.5.2019, 9 - 16 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Leitung 



Josef Zimmermann



Referentin 



Prof. Dr. Sandra Huebenthal



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/1-05 Anmeldung 20.5.2019



Prof. Dr. Sandra Huebenthal



Zwischen Freiheit und Verführbarkeit Entscheidungsgeschichten aus dem Neuen Testament



Essen in den Religionen Essen als Religion?



KUNSTvoll.religiös Spiritualität und Theologie in Farben, Klängen und Versen Dieser Glaubensgrundkurs richtet sich an alle, die sich (erstmals oder wieder einmal) die Beschäftigung mit einigen ganz basalen und grundlegenden Themen christlichen Glaubenslebens gönnen wollen. Mithilfe von Kunstbildern, eingebettet in musikalische Impulse, angereichert durch lyrische Texte und grundgelegt durch je einen fundierten Vortrag soll an jedem Abend ein theologisches Thema theoretisch und spirituell-praktisch bearbeitet und aufs eigene Leben hin betrachtet werden. Der Glaubensgrundkurs erstreckt sich über fünf Einheiten Mittwoch, 26.6.2019 „Alles Bilder … oder was?“ – Unsichtbare Schätze in sichtbaren Bildern und Metaphern Mittwoch, 3.7. 2019 „Stell dir vor, es gäbe Gott!“ – Gottesvorstellungen aus Gotteserfahrungen aus Gott-Vertrauen Mittwoch, 10.7.2019 „Als Engel gedacht?!“ – Göttliches Potenzial des Menschen und die Lizenz zum Ich-Sein Mittwoch, 17.7.2019 „Verstrickungen“ – Alltagsgraue Hürden auf dem Weg zum strahlenden Himmelblau Mittwoch, 24.7.2019 „Brillen für Gottsichtige“ – klitzekleine Anweisungen zum großartigen Gotteskind-Sein



Punkte 



•••••



Zeit 



jeweils 16 – 18:30 Uhr



Ort 



Luragosaal Passau



Referenten Dr. Hans-Peter Eggerl, Josef Zimmermann Zielgruppe 



alle Schularten



Bemerkung 



Begrenzte Teilnehmerzahl. Die Anmeldung ist nur für den Gesamtkurs (alle 5 Termine) möglich, weil ein inhaltliches aufeinander Aufbauen der Einheiten angezielt wird.



Kursnummer E128-0/19/1-06 Anmeldung 6.6.2019
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THEOLOGIE UND RELIGIONSWISSCHENSCHAFT



Die neue Einheitsübersetzung entdecken Was ist anders und warum?



Basiskurs NT Kenntnisse auffrischen und vertiefen



Warum steht bei Lk 1,1 in der revidierten Einheitsübersetzung nun „Erzählung“ statt wie vorher „Bericht“? Diesen und anderen Beobachtungen wollen wir nachgehen, die dem Lukasevangelium als dem zentralen Verkündigungstext des neuen Kirchen- und Lesejahres C gewidmet ist. Beginnend mit dem Advent 2018 kommt erstmals auch die revidierte Einheitsübersetzung in der Liturgie zum Einsatz. Grund genug für alle, die biblischen Texten begegnen, das Lukasevangelium in die Hand zu nehmen und den Veränderungen im Text auch theologisch auf den Grund zu gehen.



„Wahr oder falsch? Erläutern Sie, ob sich das Selbstverständnis biblischer Texte auf dieser Ebene diskutieren lässt und machen Sie Vorschläge für einen sinnvollen und sachgerechten Umgang mit antiken Quellen!“ Könnten Sie diese Frage auf Anhieb beantworten? Möchten Sie gern einmal überprüfen, wie firm Sie in bibeltheologischen Fragen sind und dabei auf den „aktuellen Stand“ der Bibelwissenschaft kommen? Das eintägige Seminar mit Übernachtung ist geeignet für alle Religionslehrkräfte, die ihre Kenntnisse zum Neuen Testament auffrischen und vertiefen wollen.



Punkte 



•



Zeit 



Dienstag, 13.11.2018, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Referentin 



Dr. Andrea Pichlmeier



Zielgruppe 



alle Schularten



Punkte 



Kursnummer E128-0/18/1-07 Bemerkung Veranstalter Referat Fortbildung und berufliche Begleitung Anmeldung 5.11.2018



••



Zeit 



Freitag, 16.11., 15 Uhr bis Samstag, 17.11.2018, 15 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Referentin 



Dr. Andrea Pichlmeier



Kosten werden von der Diözese übernommen Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/18/1-08 Bemerkung Veranstalter Referat Fortbildung und berufliche Begleitung Anmeldung 26.10.2018
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Anzeige



BISTUM PASSAU DOMLADEN UND MEDIOTHEK



IDEEN FÜR SCHULE UND GEMEINDE



Domladen & Mediothek – doppelter Service!



12 



Nachl% ass Ab 11 S tück. ulbüch er, die a Schule n der verbleib en



Für Sch



Wenn sie auf der Suche nach Anregungen für die Gestaltung von Unterrichtsstunden sind, dann sind Sie im Domladen richtig: Wir halten für Sie eine Menge Inspirationen für lebendige Schulstunden und pastorale Arbeit bereit. Unsere Mediothek steht Ihnen mit ihrem breiten Spektrum an Filmen sogar kostenfrei zur Verfügung. Wann dürfen wir etwas für Sie tun? • Umfassendes Buch-Angebot für Unterricht, religiöse Bildung und Gemeindearbeit • Vielfältige neue Materialien (Musik-CDs, Text- und Bildkarten, Give-Aways, …) für alle Schularten • Schulbuch-Bestellung und -Lieferung: 12 % Nachlass (bei Sammelbestellungen ab 11 Stück) Domladen und Mediothek • Domplatz 7 • 94032 Passau • Telefon +49 851 393-5171 • [email protected]



„So wurde der Mensch zu einem lebendigem Wesen.“



Gen 2,7b



CHRISTLICHE SPIRITUALITÄT UND PERSÖNLICHKEIT



Rudolf Lentner



CHRISTLICHE SPIRITUALITÄT



erfrischend spirituell Ein Tag zur geistlichen Stärkung Der talentierte Musiklehrer übt täglich am Piano, die engagierte Sportlehrerin joggt am Morgen vor dem Unterricht, der begeisterte Englischlehrer sieht sich am Abend die englischen Filme im Original an … und der Religionslehrer? Ja, der Religionslehrer pflegt seine Spiritualität, damit sein Reden und Handeln wirken kann, weil es getragen ist von Überzeugung und Authentizität. Spiritualität braucht Zeit, Inspiration und hin und wieder neue Impulse, um lebendig, alltagstauglich, tief und „erfrischend“ zu bleiben. Unser Fortbildungstag möchte Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten einladen, sich Auffrischungen, Inspirationen und Ermutigungen in Sachen christlicher Spiritualität zu holen. Der Tag beinhaltet einen zur Thematik hinführenden Impulsvortrag von Rudolf Lentner, verschiedene attraktive Workshops sowie einen feierlichen Gottesdienst.



Punkte 



1. Ermutigung zum stillen Verweilen in der Gegenwart. Christliche Kontemplation als Quelle im Alltag – Maria Fischer



Zeit 



Montag, 19.11.2018, 8:30 – 16:30 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



2. Ganz Ohr! Wohin mich der eigene Weg führt und was Gott aus mir machen will Sr. Edith Kußmann OSB, Ortenburg



Leitung 



Josef Zimmermann



Referent 



Rudolf Lentner



3. Wer bin ich und wofür brenne ich? Meine kleine Geschichte und das große Evangelium Josef Veit 4. Beten mit den Füßen. Zur Spiritualität des Pilgerns. Persönliche Zugänge und Erfahrungen Helga Grömer 5. Musik berührt den Menschen und klingt weiter in Seele und Herz. Im Hören und Singen die Inspiration und spirituelle Kraft für den Alltag erleben – Andreas Unterguggenberger 6. Taizé. Ein spirituelles Erlebnis vor Ort und in der Schule – Team der Lernwerkstatt – Dr. Rudolf Sitzberger, Prof. Dr. Hans Mendl
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••



Folgende Workshops sind geplant:



Kosten werden von der Diözese übernommen Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/18/2-01 Anmeldung 5.11.2018



Mensch, lass dich aufrichten Ein Nachmittag zur Stärkung für Leib und Seele Als Lehrkraft braucht man einen guten Stand – sowohl in der Klasse als auch im gesamten Schulsystem. An diesem Nachmittag lassen wir uns aufrichten durch biblische Impulse und stärken unseren Stand durch Leibübungen aus der Funktionellen Entspannung. Elemente des Nachmittags sind auch in der Schule einsetzbar. Punkte 



•



Zeit 



Dienstag, 23.10.2018, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Pfarrheim Ruhstorf



Leitung 



Regina Roßmadl



Referenten 



Monika Winter, Thomas Weggartner



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/18/2-02



Labyrinth Über Irritationen zum Ziel Als beredtes Symbol für den Lebensweg genießt das Labyrinth gerade auch als religiöses Motiv große Beliebtheit: Lebenswege sind immer auch Glaubenswege, versehen mit mancher Geradlinigkeit aber auch vielen fruchtbaren Irritationen, auf der zielstrebigen Suche nach der Mitte und im Aushalten der vorgegebenen Distanzen zu ihr. Die Fortbildung möchte dieses Symbol auf vielfältige Weise für den Religionsunterricht attraktiv machen, seine tiefe Bedeutung erschließen, auf geeignete didaktische Konzeptionen und methodische Möglichkeiten verweisen und damit insgesamt praxisgerechte Konkretisierungen für den Religionsunterricht erarbeiten.



Bemerkung Regionale Veranstaltung für das Dekanat Pocking, jedoch auch offen für andere Interessenten



Punkte 



•••



Zeit 



Montag, 12.11., 9 Uhr bis Dienstag, 13.11.2018, 17 Uhr



Ort 



Haus der Begegnung Burghausen



Leitung 



Cordula Blüml, Josef Zimmermann



Referent 



Gernot Cardolini



Kosten 



werden von der Diözese und vom Staat übernommen



Zielgruppe 



alle Schularten



Veranstalter ILF Gars am Inn Kursnummer E128-0/18/2-03 Anmeldung 25.10.2018



Gernot Cardolini



Anmeldung 15.10.2018



19



CHRISTLICHE SPIRITUALITÄT



Intermezzo Spirituelle Auszeit für Lehrkräfte Jedes Jahr neu bietet unser Fortbildungsformat Intermezzo mit Domkapitular Josef Fischer die Möglichkeit einer sinnvollen und wertvollen Unterbrechung des schulischen Alltags. Wir laden herzlich ein zu dieser Zeit der spirituellen Begleitung in der wohltuenden Atmosphäre im Haus der Begegnung Heilig Geist in Burghausen.



Körpersprache und Kommunikation Meine Rolle, mein Auftreten, meine Wirkung



Der Bruder Konrad



Als Person im System Schule physisch präsent zu sein heißt: das Lernen aller zu aktivieren, die Kommunikation zwischen Lehrkräften und Schülern beobachtbar zu machen, Konflikte zu erkennen und Freude zu haben. Zusätzlich ermöglicht ein Blick auf die körperliche Energiebilanz einen Weg, den drohenden Verlust von Gesundheit und Begeisterungsfähigkeit zu erkennen. Der Tag vermittelt anwendbares Grundwissen zum Thema Körpersprache und Kommunikation und findet im kleinen Bühnenraum des Cafe Museum statt, der die Möglichkeit eröffnet, einmal im Leben tatsächlich selbst auf einer Bühne zu stehen.



Anmeldung 12.11.2018



Punkte 



Zeit 



Mittwoch, 21.11., 17 Uhr bis Donnerstag, 22.11.2018, 17 Uhr



Kursnummer E128-0/18/2-05



••



Der heilige Josef Zeit 



Mittwoch, 13.3., 17 Uhr bis Donnerstag, 14.3.2019, 17 Uhr



Kursnummer E128-0/19/2-06 Anmeldung 28.2.2019



Für beide Fortbildungen Punkte 



••



Meine Biografie und Spiritualität Ein Einkehrschwung in die eigene Glaubensgeschichte Mein einziges Leben und mein eigener Glaube: Das kann eine spannende Beziehungsgeschichte sein. Beide kennen Höhen und Tiefen und hoffentlich auch Entwicklungen. Bei diesem Einkehrtag wird mit einfachen Methoden der Biografiearbeit auf den je eigenen Glaubens-Weg geschaut: Was und wer hat mich geprägt „von Kindesbeinen an“? Was hat sich verändert? Wie sieht meine erwachsene Spiritualität aus, wie prägt sie mein Leben und was gebe ich weiter? Der Tag bietet genügend Zeit und Raum für achtsamen Austausch und persönliche Vergewisserung.



••



Ort 



Haus der Begegnung Burghausen



Punkte 



Referent 



Domkapitular Josef Fischer



Mittwoch, 28.11.2018, 9 – 16:30 Uhr



Zeit 



Donnerstag, 8.11.2018, 9 – 16:30 Uhr



Kosten 



61 € (32 € ohne Übernachtung)



Zeit 



Zielgruppe 



alle Schularten



Ort 



Gästehaus Schweiklberg



Ort 



Cafe Museum Passau



Josef Zimmermann



Josef Zimmermann



Referent 



Konrad Haberger



Referent 



Alexander Veit



Bemerkung Bitte bei der Anmeldung angeben (bei „Begründung“ in FIBS), ob ein Zimmer benötigt wird.



Leitung 



Leitung 



Zielgruppe 



alle Schularten



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/18/2-07



Kursnummer E128-0/18/2-04



Anmeldung 20.11.2018



Bemerkung Der Fortbildungstag beinhaltet kein Mittagessen. Anmeldung 26.10.2018
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Das Geheimnis der inneren Stärke „Heute besuch ich mich. Hoffentlich bin ich zu Haus.“



Raus in die Natur zum Aufatmen Den Zusammenhang von Atem und Bewegung erfahren



Das Zitat von Karl Valentin will dazu ermuntern, einen positiven Blick auf uns zu richten, um uns selbst und anderen in stressigen Zeiten und krisenhaften Momenten ein guter Gastgeber zu sein. Gerade auch Lehrkräfte neigen dazu, die eigene Belastungsgrenze nicht ernst zu nehmen oder sie gar zu überschreiten. Da kommt der Gedanke oft zu kurz, sich selbst etwas Gutes zu tun oder „Tankstellen“ aufzusuchen. So wollen wir uns an diesem Nachmittag mit Ergebnissen aus der Resilienzforschung und stärkenden Übungen selbst besuchen, um letztlich auch für den Lehrberuf einen langen Atem zu behalten.



Mit allen Sinnen werden wir die Saußbachklamm entlanggehen und die Verbundenheit zur Natur wahrnehmen. Im inneren Gespräch mit dem „Partner Atem“ gehen wir teilweise schweigend und halten an schönen Plätzen inne zum Kennenlernen von einfachen Stimm- und Körperübungen. So lernen Sie, in der Natur aufzuatmen und gestärkt in den Schulalltag zurückzugehen.



Punkte 



•



Punkte 



•



Zeit 



Mittwoch, 5.6.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Saußbachklamm, Waldkirchen (Parkplatz Saußmühle)



Leitung Referentin 



Meditation für Skeptiker Was Meditation kann – und was nicht In der Regel ist Meditation eingebunden in ein religiöses oder weltanschauliches System, was kritische Stimmen dazu veranlasst, diese Übungspraxis mit dem Urteil „esoterisch“ zu versehen. Der Tageskurs bemüht sich um eine kritische Auseinandersetzung mit der Meditation, will eine Übersicht über die aktuellen naturwissenschaftlichen Erkenntnisse geben und dabei auch Bezüge zur christlichen Spiritualität und zur Religionsdidaktik herstellen. Einzelne praktische Übungen sollen die Tagesfortbildung rhythmisieren und zur persönlichen Praxis ermutigen.



Punkte 



••



Zeit 



Freitag, 28.6.2019, 9 – 15:30 Uhr



Maria Bartl



Ort 



LVHS Niederalteich



Martha Sammer



Referent 



Rudolf Lentner



alle Schularten



Zielgruppe 



alle Schularten



Zeit 



Dienstag, 12.2.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



HA Schulen und Hochschule



Zielgruppe 



Leitung 



Josef Wenninger



Kursnummer E128-0/19/2-09



Kursnummer E128-0/19/2-010



Referentin 



Cordula Blüml



Anmeldung 19.6.2019



Zielgruppe 



alle Schularten



Bemerkung 



Kursnummer E128-0/19/2-08 Bemerkung Regionale Veranstaltung für das Dekanat Passau, jedoch auch offen für andere Interessenten Anmeldung 4.2.2019



Regionale Veranstaltung für das Dekanat Hauzenberg, jedoch auch offen für andere Interessenten. Bei unpassendem Wetter findet der Nachmittag im Pfarrheim Hutthurm statt. Bitte bequeme Kleidung, Socken und Decke oder Matte mitbringen.



Anmeldung 28.5.2019
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CHRISTLICHE SPIRITUALITÄT



„Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? Du hast ihn nur wenig geringer gemacht als Gott, du hast ihn gekrönt mit Pracht und Herrlichkeit.“ Ps 8,5f
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SCHULE UND UNTERRICHT



SCHULE UND UNTERRICHT



Lehrertag „Handwerkszeug“ Ein religionsdidaktisches Update für den RU 2020



24



nem Religionsunterricht, der zukunftsfähig ist. Die angenehme Atmosphäre des Hauses Spectrum Kirche bietet dabei den Rahmen für kreative und unterrichtspraktische Impulse.



Punkte 



•• +



Zeit 



Donnerstag, 2.5.2019, 8:30 – 16:30 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Leitung 



Josef Zimmermann



Referent 



Prof. Dr. Hans Mendl



Kosten werden von der Diözese übernommen Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-01



Prof. Dr. Hans Mendl



Der Religionsunterricht erhält gute Noten: Er ist schülerorientiert angelegt, methodisch vielfältig und atmosphärisch angenehm – eine gute Basis für die Frage, wie er noch besser werden könnte? Wohin die religionsdidaktische Reise gehen kann, zeigen neuere Studien: Die Lehrkraft wird als Person und didaktisch Handelnde wieder wichtiger, die Kinder und Jugendlichen wollen auch mit sperrigen Deutungsangeboten der Tradition herausgefordert werden, sie sollen in einer pluralen Welt den Diskurs untereinander pflegen, sie brauchen Hilfen zur Vernetzung und zum aufbauenden Lernen und sie benötigen angesichts der vielfältigen Wert- und Weltanschauungsangebote Orientierung und die Fähigkeit, sich selber konfessorisch zu positionieren. Wie geht das alles konkret? Im Hauptvortrag unseres Passauer Religionspädagogen Prof. Dr. Hans Mendl und den einzelnen Workshops gibt es ganz praktische Anregungen zu ei-



Bemerkung Für die Teilnahme am Lehrertag erhalten diözesane Lehrkräfte einen grünen Punkt sowie einen weiteren Punkt  je nach Teil nahme an einem Workshop am Nachmittag. Anmeldung 12.4.2019



Heute Kind, morgen (un)glücklich!? Religionspädagogische Herausforderungen in einer auf Zukunft hin orientierten Gesellschaft



nete religionspädagogische und –didaktische Möglichkeiten und thematisiert Grundlinien, Grundanliegen, Chancen und Grenzen reformpädagogischen Tuns für den Religionsunterricht.



Punkte 



••••••



Zeit 



Montag, 7.1., 15 Uhr bis Freitag, 11.1.2019, 12 Uhr



Ort 



ILF Gars am Inn



Leitung 



Josef Zimmermann



Referenten 



Walter Prügger, N.N.



Zielgruppe 



alle Schularten



Veranstalter ILF Gars am Inn Kursnummer A212-0/19/95-724 Anmeldung 



15.11.2017 (FIBS  ILF Gars)



Walter Prügger



Die Zukunft scheint in nahezu allen Lebensbereichen als Appell in die Gegenwart hinein zu reichen: Umgang mit Digitalisierung, interkulturelle Kommunikationsfähigkeit, Orientierungskompetenzen vielfältigster Art in unterschiedlichen komplexen Segmenten der Gesellschaft, Selbstcoaching und Sinnfindung. Bildung im Schulbereich steht immer vor der Frage, wie man Heranwachsende gut aufs Leben vorbereiten kann. Hier sind verschiedene Blickwinkel aus christlich-religiösem Bereich von großer Bedeutung und sollten für (religions)pädagogisches Tun handlungsleitend sein. Eine Priorisierung des einzelnen in seiner Würde als geliebtes Geschöpf Gottes kann Wege eröffnen, die Erwartungen der Zukunft sinnvoll zu selektieren und den Schüler als Person mit je eigenen Fähigkeiten, Anlagen und Charismen, Sehnsüchten und Hoffnungen auf ein Leben vorzubereiten, das ein „Glücklichwerden“ begleitet. Hier scheint vor allem der Siegeszug der Reformpädagogik anzuhalten. Dies zeigt sich einerseits in der Neugründung entsprechender Schulen, andererseits aber auch in der stetigen Zunahme reformpädagogischer Elemente, Methoden und Prinzipien im Regelschulbereich. Was kann speziell der Religionsunterricht hier lernen? „Werde, der/die du bist“, könnte das Credo der Reformpädagogik umschrieben werden und sieht mit Maria Montessori den Menschen „als Baumeister seiner selbst“. Der Lehrgang richtet den Blick auf geeig-



25



SCHULE UND UNTERRICHT



Und wer hat den Urknall erschaffen? Fragen nach dem Anfang von Welt, Leben und Mensch im Religionsunterricht Bereits früh fragen Kinder nach dem Anfang von allem, und Jugendliche zunehmend kritisch. So ist die Entstehung von Universum bzw. Schöpfung ein zentrales, mitlaufendes Thema im RU. Nur ein „frag-würdiger“ Unterricht erweist sich hier als „glaub-würdig“. Wie sich die Perspektiven von Bibel und Naturwissenschaft unterscheiden und wieder aufeinander beziehen lassen, werden wir an erprobten Unterrichtserfahrungen und -materialien entwickeln und bedenken. Dabei steht „Das Buch vom Anfang von allem. Bibel, Naturwissenschaft und das Geheimnis unseres Universums“ von Rainer Oberthür im Mittelpunkt.



Punkte Zeit 



Rainer Oberthür



Zielgruppe 



alle Schularten



Was glaubst du? Lieder und Briefe zwischen Himmel und Erde



Donnerstag, 25. Oktober 2018, 19:30 Uhr Auersperg-Gymnasium Freudenhain, Passau



Das renommierte Würzburger Musiker-Duo Carolin No, also Carolin und Andreas Obieglo, und der Aachener Autor und Religionspädagoge Rainer Oberthür präsentieren ihr



Sie geben zu denken, zu hören und zu verstehen, bieten Antworten und halten das Fragen wach.



Ort Auersperg-Gymnasium Freudenhain Passau Referent 



mit Rainer Oberthür und Carolin No (Carolin & Andreas Obieglo)



Briefen rund um große Fragen des Lebens und Glaubens.



Donnerstag, 25.10.2018, 14:30 – 17 Uhr



Josef Zimmermann



KONZERT-LESUNG



gemeinsames „WAS-GLAUBST-DU-Projekt“ mit Liedern und



•



Leitung 



WORT TRIFFT MUSIK



12 € Vorverkauf (Domladen Passau) 14 € Abendkasse 5 € Studierende, Anmeldung über Mentorat Einlass ab 18:30 Uhr



Kursnummer E128-0/18/3-03 Anmeldung 17.10.2018



Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat Passau, HA Schulen und Hochschule, Domplatz 7, 94032 Passau
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Geh und handle genauso Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter als Zugang zur Ethik Jesu Unterrichtspraktische Beispiele zur Gleichniserzählung auf dem Hintergrund der Lehrplanvorgaben für Grund- und Mittelschule bilden den Rahmen für diesen Arbeitskreis RU. Zusätzlich zur inhaltlichen Arbeit bleiben für die Teilnehmenden genügend Zeit und Raum für den kollegialen Austausch über aktuelle Fragen, die den eigenen Unterricht betreffen.



Punkte 



•



Zeit 



Dienstag, 6.11.2018, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



LVHS Niederalteich



Referentin 



Andrea Wirth



Zielgruppe 



Grund- und Mittelschule



Kursnummer E128-0/18/3-04 Bemerkung Regionale Veranstaltung für das Dekanat Osterhofen, jedoch auch offen für andere Interes sierte. Anmeldung 26.10.2018



Ängste bei Jugendlichen Wie ich sie erkenne und verstehen lerne



Bilder, Fotos, Karikaturen Kreatives und ganzheitliches Arbeiten im RU



Niemand fürchtet sich gern. Dennoch gehören Ängste zum menschlichen Alltag. Sich ihnen zu stellen, ist für Kinder und Jugendliche eine wichtige Entwicklungsaufgabe auf dem Weg zum Erwachsenwerden. Doch wie können Lehrkräfte die Ängste ihrer Schülerinnen und Schüler erkennen und sie dabei unterstützen, ihre Sorgen und Befürchtungen besser zu bewältigen? Und was hat es mit neuartigen Angstformen auf sich, die im Zuge der Digitalisierung vermehrt bei Teenagern auftreten, etwa „FOMO“, also der ständigen Angst, etwas zu verpassen? Die Fortbildung möchte aufzeigen, wie Angst im Gehirn entsteht, welche verschiedenen Gesichter sie annehmen kann und wie man lernen kann, sie besser in den Griff zu bekommen.



„Reli ist so langweilig!“ Und jetzt? Religionsunterricht wird immer mehr zur Herausforderung. Wie will man religionsmüde bzw. religionsferne junge Menschen für Themen des Religionsunterrichts begeistern? In der Arbeit mit Bildern, Fotos und Karikaturen liegen große Chancen, die Schülerinnen und Schüler zu „packen“. An diesem Fortbildungstag lernen die Teilnehmenden pfiffige, motivierende und zielorientierte Methoden der Bildpräsentation und der Weiterarbeit an Bildern, Fotos und Karikaturen kennen. Gerne können eigene Bilder auf Folien mitgebracht werden, damit gemeinsam überlegt werden kann, wie diese motivierend in den Unterricht eingebracht werden.



Punkte 



••



Zeit 



Mittwoch, 7.11.2018, 9 – 16:30 Uhr



Ort 



Staatl. Berufsschule II Passau



Leitung 



Anna Solka, Ute Kusser



Referent 



Theodor Schaarschmidt



Zielgruppe 



Berufliche Schulen



Punkte 



••



Zeit 



Montag, 21.1.2019, 9 – 16:30 Uhr



Ort 



Gästehaus Schweiklberg



Leitung 



Dr. Manuel Stinglhammer



Referent 



Frank Troue



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-06 Anmeldung 11.1.2019



Kursnummer A022-42/18/R11-0635-2-175 Anmeldung 26.10.2018
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SCHULE UND UNTERRICHT



In Kombiklassen unterrichten Herausforderung und Normalität Viele Schulen haben in den letzten Jahren jahrgangskombinierte Klassen aus pädagogischen Gründen eingerichtet. Die Lehrkraft wird zum Begleiter von Lernprozessen, die Aktivitäten liegen mehr auf Seiten der Kinder und Jugendlichen. Die Lern- und Klassenatmosphäre ist entlastet und von hoher Selbstständigkeit und gegenseitigem Helfen geprägt. Die Hauptarbeit dabei liegt in der Vorbereitung einer anregenden Lernumgebung sowie eines individualisierenden und differenzierenden Unterrichts. Wie können wir im Religionsunterricht diesen Herausforderungen begegnen?



Ein Raum der Stille in meiner Schule Planung und Gestaltung



Der Gewalt keine Chance geben Streitschlichtung an Schulen



Schulen haben sich von Lernorten zu Lebensorten verändert. Kinder und Jugendliche verbringen immer mehr Zeit in der Schule, doch gibt es Orte, an denen sie zur Ruhe kommen können? Menschen brauchen Rückzug, ruhige und angstfreie Orte und Räume der Stille, die nicht fordern, sondern fördern. Inhalte der Fortbildung sind Möglichkeiten der Raumgestaltung (Licht, Klang, Atmosphäre) und der Raumnutzung, die Planung in einzelnen Schritten sowie die finanzielle Förderung. Beispiele von stillen Pausen werden aufgezeigt sowie Methoden vermittelt, um selbst zur Ruhe zu kommen.



Streitschlichter oder Konfliktlotsen sind an vielen Schulen ein Beitrag zur Stärkung der Sozialkompetenz und zur Entwicklung eines positiven Schulklimas. Auch an Grundschulen wurde die Streitschlichtung inzwischen als ein Element der Gewaltprävention eingeführt. Drittklässler werden ausgebildet und helfen dann, Konflikte sauber zu lösen. Die Ausbildung vermittelt Handwerkszeug und Materialien für die Ausbildung und Begleitung von Streitschlichtern.



•



Punkte 



••••



Zeit 



Teil 1: Donnerstag, 31.1., 9 Uhr (mit Abendeinheit) bis Freitag, 1.2.2019, 16 Uhr



Teil 2: 



Freitag, 5.4.2019, 9 - 16 Uhr



Ort 



Gästehaus St. Pirmin Niederalteich



Punkte 



Zeit 



•



Donnerstag, 22.11.2018, 14:30 – 17 Uhr



Zeit 



Donnerstag, 29.11.2018, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



HA Schulen und Hochschule



Ort 



Gästehaus Schweiklberg



Referentin 



Carola Weiner



Leitung 



Erdmute Fischer



alle Schularten



Referent 



Markus Krell



Referenten 



Erdmute Fischer, Werner Viehhauser



Zielgruppe 



alle Schularten



Zielgruppe 



alle Schularten und JaS



Kursnummer E128-0/18/3-08



Kosten 



ca. 120,00 € (ÜN+VP)



Anmeldung 15.11.2018



Kursnummer E128-0/19/3-09



Punkte 



Zielgruppe 



Kursnummer E128-0/18/3-07 Anmeldung 14.11.2018



Anmeldung 15.12.2018



28



Erzähl uns eine Geschichte „In jenen Tagen…“



Störungen im Unterricht Was steckt dahinter? Der Fortbildungstag möchte Lehrkräfte im Umgang mit auffälligem Schülerverhalten stärken. Den Grundsatz „Erst verstehen – dann erziehen“ prägte bereits Paul Moor vor vielen Jahren. Wie aber kann es gelingen, die ungewöhnlichen Verhaltensweisen von Kindern und Jugendlichen zu entschlüsseln? Wie kann der „gute Grund“ von Störungen gefunden werden? Folgende Aspekte werden thematisiert: • Umgang mit herausforderndem Verhalten • Schülerverhalten vs. Lehrerverhalten • Prävention sowie Interaktion und Interventionsstrategien / Krisenfall • Übertragung und Gegenreaktion • Stress und Trauma • Umgang mit Belastungen im Berufsfeld Darüber hinaus sollten über theoretisches Hintergrundwissen ein erweitertes Verständnis für psychisch belastete Kinder und Jugendliche angebahnt sowie Handlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten für konkrete Alltagssituationen erarbeitet werden.



Punkte 



••



Zeit 



Montag, 4.2.2019, 8:30 - 17 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Leitung 



Rudolf Lentner, Gabriele Naumann-Beiler



Referenten 



Gerald Möhrlein, Eva-Maria Hoffart



Zielgruppe 



Förderschule, jedoch auch offen für alle Schularten



Biblische Geschichten sollten spannend erzählt werden, denn Jesus selbst war ein großer Geschichtenerzähler. Er hat durch seine Gleichnisse die alltäglichen Erfahrungen der Menschen ins Reich Gottes mit hineingenommen. Schon immer haben Menschen ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Erkenntnisse durch Erzählungen an die nächste Generation weitergegeben. Auch im Religionsunterricht wird deshalb viel erzählt: Geschichten, Erzählungen aus der Bibel, Selbsterdachtes. An diesem Nachmittag wird vermittelt, wie eine attraktive Erzählung, auch mit Hilfe des Kamishibais, vorbereitet und dargeboten werden kann.



Punkte 



•



Zeit 



Dienstag, 19.2.2019, 14:30 – 17:30 Uhr



Ort 



SFZ Waldkirchen



Kursnummer E128-0/19/3-010



Leitung 



Sabine Resch, Josef Huber



Bemerkung 



Referentin 



Stefanie Weingärtner



Zielgruppe 



alle Schularten



Verpflichtende Fortbildung für kirchliche Lehrkräfte, die an Förderschulen unterrichten



Anmeldung 25.1.2019



Kursnummer E128-0/19/3-011 Bemerkung Regionale Veranstaltung für das Dekanat Freyung-Grafenau, jedoch auch offen für andere Interessenten Anmeldung 11.2.2019
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SCHULE UND UNTERRICHT



Digitalisierung und RU Chancen und Grenzen Menschen bewegen sich wie selbstverständlich in der digitalen Welt. Die zunehmende Digitalisierung aller Lebensbereiche – und somit auch der Schule – verändert den Menschen selbst, seinen Umgang mit anderen und seine Lebenswelt. Der Religionsunterricht soll im Gegenzug Möglichkeiten eröffnen, die den ganzen Menschen im Blick haben als geliebtes Geschöpf Gottes. An diesem Nachmittag werden u.a. die Einsatzmöglichkeiten der digitalen Medien kritisch beleuchtet. Es ist Zeit und Raum für den kollegialen Austausch über Chancen und Grenzen der Digitalisierung.



Punkte 



Nur der liebe Gott darf mich wecken Säulen der Hospizidee und schulische Projektarbeit vernetzen sich Der Film „Oscar und die Dame in Rosa“ gibt den Rahmen für diesen Nachmittag vor. Grundlegendes Wissen zur Hospizarbeit und Umsetzungsideen für die Unterrichtspraxis sind dabei wichtige Bausteine. Ausgewählte Kapitel des Buches und Sequenzen aus dem Film bilden die Arbeitsgrundlage für diese besondere Fortbildung.



Punkte 



•



•



Zeit 



Mittwoch, 20.2.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



SFZ Regen



Zeit 



Mittwoch, 20.2.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Pfarrzentrum Arnstorf



Leitung 



Carola Schneid



Referentin 



Carola Weiner



Referentin 



Heidemarie Horenburg



Zielgruppe 



alle Schularten



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-012



Kursnummer E128-0/19/3-013



Bemerkung Regionale Veranstaltung für das Dekanat Pfarrkirchen, jedoch auch offen für andere Interes senten



Bemerkung 



Anmeldung 12.2.2019



Regionale Veranstaltung für das Dekanat Regen, jedoch auch offen für andere Interessenten



Anmeldung 12.2.2019



Filmosophieren Persönlichkeitsbildung anhand ausgewählter Filmsequenzen Filme im Kino oder Fernsehen, in Serien und Videos sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Von ganzen Filmen und Filmsequenzen sind viele Menschen ergriffen und empathisch berührt – ein guter Weg also, um über sich und sein Leben nachzudenken und sich selber in Filmen wiederzufinden. Die praxisnahe Nachmittagsfortbildung zeigt auf, wie man mit Filmsequenzen im Unterricht und in liturgischen Feiern arbeiten kann.



Punkte 



•



Zeit 



Donnerstag, 21.2.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Mittelschule St. Georg Vilshofen



Leitung 



Michael Schwaighofer



Referentin 



Cornelia Zdralek



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-014 Bemerkung 



Regionale Veranstaltung für das Dekanat Vilshofen, jedoch auch offen für andere Interessenten. Teilnehmende nehmen den eigenen Laptop (mit DVD-Laufwerk) mit sowie einen DVD-Film, der einen (tief) berührt hat.



Anmeldung 13.2.2019
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Punkte 



Was gut tut – mich selbst und Gott finden Impulse für den RU in der 7. Jahrgangsstufe Realschule



Herzensbildung – Menschenbildung Ganzheitlich sinnorientierte Pädagogik (gsP) nach Kett



Die Suche nach der eigenen Identität, das zentrale Thema der Selbstwerdung über die Pubertät hinaus, prägt die Themen des Religionsunterrichts in der 7. Klasse: Wer möchte ich sein? Woran kann ich mich orientieren? Wie kann ich verwirklichen, was in mir steckt? Wie geht es nicht nur mir selbst, sondern auch meiner Mitwelt, meinen Mitgeschöpfen gut? Wie kann ich meinen Glauben im Vielklang der Konfessionen und Religionen sinnvoll erleben? In der Fortbildung wollen wir uns auf die Suche nach Antworten machen und nutzen dazu die Inhalte des Lehrplans. Dabei arbeiten wir mit unterschiedlichen, kompetenzorientierten Werkzeugen, die uns helfen, das, was wir entdecken, gewinnbringend im Unterricht umzusetzen.



Dieser Basiskurs ermöglicht eine intensive Auseinandersetzung mit dem pädagogischen Ansatz von Franz Kett. Er will Unterstützung bieten, kindgemäße Formen elementarer Glaubenserfahrung zu entdecken, eigene Ideen zu entwickeln und situationsgerecht einzusetzen. Die Basis für den Kurs bildet ein biblisch-christliches Menschenund Gottesbild. Grundlegend ist die Beziehung zu sich selbst, zum Mitmenschen, zur Schöpfung und zu Gott als schöpferischem Sinn- und SeinsGrund. Der Weg dieser Pädagogik ist in der Praxis entstanden – speziell in der Elementarerziehung in Kindergarten und Grundschule. Der Kurs legt daher den Fokus auf das praktische Tun, gibt vielfältige Anregungen für die eigene pädagogische Arbeit und ermöglicht die Reflexion in der Gesamtgruppe und in Kleingruppen.



Punkte 



••



Zeit 



Dienstag, 19.3.2019, 9 – 16 Uhr



Ort 



LVHS Niederalteich



Referenten 



Dagmar Cuffari, Krisztina Naumann



Zielgruppe 



Real- und Wirtschaftsschule



Kursnummer M022-0/19/1 Anmeldung 



11.3.2019



Modul 1: Montag, 25. – Dienstag, 26.2.2019 Ich bin da mit anderen – Daseins- und Beziehungspädagogik



••••



Zeit 



jeweils von 9 – 18 Uhr



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Referenten 



Raimund Wolf, Kerstin Lermer



Kosten 



435 € incl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen, ca. 25 € zusätzlich für Kursunterlagen



Zielgruppe 



Alle Berufsgruppen, die im elementaren Bildungsbereich (Kindergarten, Grundschule, Kinderpastoral) arbeiten



Bemerkung 



Der Basiskurs kann nur als Gesamtpaket gebucht werden. Er wird in Zusammenarbeit mit der Abteilung Kinder-, Jugendund Familienhilfe des Caritasverbandes für die Diözese Passau e.V., der Hauptabteilung Schulen und Hochschule und dem Referat Fortbildung und Berufliche Begleitung des Bistums Passau sowie dem Institut für ganzheitlich sinnorientierte Pädagogik (gsP-RPP) e.V. angeboten. Nähere Auskünfte: Abteilung Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, Bereich Fortbildung, DiCV Passau, Tel. 0851 988187-41



Anmeldung Anmeldeformular unter: https://www.caritas-passau.de/ hilfe-und-beratung/fuer-kinder jugendliche-und-familien/fach bereich-kindertagesstaetten/ fortbildung-kindertagesstaetten/ Das Programm ist auf Anfrage auch per Post erhältlich.



Modul 2: Montag, 25.3.2019 Geschichten, die vom Leben erzählen – Geschichten, Märchen, Legenden, biblische Geschichten Modul 3: Montag, 8. – Dienstag, 9.4.2019 „Er stellte ein Kind in die Mitte“ – Selbstwerdungs- und Religionspädagogik
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SCHULE UND UNTERRICHT



Mobbing in der Schule Mit Filmen arbeiten und sich austauschen



Auf digitaler Schatzsuche Digitales Lernen mit „Actionbound“



Immer Zoff in der Klasse Umgang mit Konflikten und Streit



„Mobbing und Ausgrenzung gab es schon immer, da musste ich auch durch,“ meinte eine Lehrkraft. Aber wie wäre es gewesen, wenn sie damals Unterstützung gehabt hätte, Menschen, die hingeschaut hätten? Heute spielen sozialen Netzwerke eine große Rolle. Der virtuell Gemobbte reagiert nicht, also kann ich weitermachen. Dass dahinter jemand steckt, den ich mit meinen Worten schwer verletze, wusste ich nicht. Die Fortbildung informiert über die virtuellen Marktplätze, über Möglichkeiten, mit negativen Angriffen umzugehen und sich zu wehren sowie über rechtliche Aspekte.



Mit dem Computerprogramm „Actionbound“ können auf einfache Art Lerninhalte, Rätsel, Spiele und Medien kombiniert werden. Es entstehen spannende Schatzsuchen und lehrreiche Führungen, die auf Smartphones übertragen und als interaktive Schnitzeljagd durchgeführt werden. So können besondere Orte wie z.B. Kirchenräume erkundet und interessante Zugänge dazu geschaffen werden. Die Jury des Deutschen Bildungsmedien-Preises meint hierzu: „Actionbound ist ein tolles Instrument für sozialraumbezogene Kinderstufen- und Jugendarbeit und kann auch in inklusionspädagogischen Settings genutzt werden“.



Konflikte sind normal und gehören zum Lernen, aber es muss auch der Umgang mit ihnen so gestaltet werden, dass ein Lernen möglich ist und diese nie enden wollenden nervenaufreibenden Streitereien nicht ständig den Schulalltag belasten. In der Fortbildung werden Modelle vorgestellt, die helfen, Streitereien und Ärger in der Klasse in den Griff zu bekommen (z.B. Klassenrat). Es wird aufgezeigt, wie ein guter Umgang mit Konflikten die Klassengemeinschaft nicht nur belastet, sondern vor allem auch stärkt.



Punkte 



•



Zeit 



Dienstag, 19.3.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Punkte 



•



Spectrum Kirche Passau



Zeit 



Dienstag, 26.3.2019, 14:30 – 17 Uhr



Leitung 



Erdmute Fischer



Ort 



Grundschule Hengersberg



Referent 



Lothar Wimberger



Leitung 



Andrea Wirth



Zielgruppe 



alle Schularten



Referent 



Lothar Wimberger



Kursnummer E128-0/19/3-017



Zielgruppe 



alle Schularten



Anmeldung 11.3.2019



Kursnummer E128-0/19/3-018 Bemerkung 



Regionale Veranstaltung für das Dekanat Osterhofen, jedoch auch offen für andere Interessenten



Anmeldung 18.3.2019
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Punkte 



•



Zeit 



Mittwoch, 27.3.2019, 14:30 – 17:30 Uhr



Ort 



Gästehaus Schweiklberg



Leitung 



Erdmute Fischer



Referentin 



Diana Friedrich



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-019 Anmeldung 13.3.2019



Ich weiß, da ist NOCH MEHR Impulse für den RU in der 7. Jahrgangsstufe Mittelschule Das Motto dieses Tages ist dem Song „So soll es sein“ von Ich+Ich entnommen und wird uns – wie andere moderne Medieninhalte – in der Auseinandersetzung mit den Themen der 7. Klasse begleiten. Es spricht die Sehnsucht an, zu wachsen und sich zu entwickeln, Neues zu entdecken und neu zu werden. Begriffe wie Identität, Aufbruch, gelingendes Leben, Begegnung und Fundament prägen auch den Lehrplan für Jugendliche, denen sich die großen Fragen in der Pubertät neu stellen. In der Fortbildung werden praxiserprobte Arbeitsformen und Materialien genutzt, um Lernprozesse zu initiieren, die für die Lebenswelt von jungen Menschen gewinnbringend sind. Dabei soll auch der Wert der christlichen Botschaft aufgedeckt werden.



Punkte 



••



Zeit 



Dienstag, 2.4.2019, 9 – 16 Uhr



Ort 



LVHS Niederalteich



Leitung 



Dagmar Cuffari und Team



Zielgruppe Mittelschule Kursnummer E128-0/19/3-020 Anmeldung 19.3.2019



Fit for culture and religion Interkulturelles und interreligiöses Projekt für Schulen



Kino Kaffee Unterricht Filmgespräch für Schule und RU



Schülerinnen und Schüler entwickelten in den letzten Jahren ein interreligiöses Pilotprojekt an der Berufsschule Passau, das nun auch für weitere Schulen zugänglich gemacht werden soll. Am Fortbildungsnachmittag wird das Projekt vorgestellt: Idee, Entwicklung eines interaktiven Lernparcours, Durchführung, Nachhaltigkeit durch Nachbereitung. Es werden Tipps und Anregungen gegeben, wie das gesamte Konzept oder Teile davon an Schulen angeboten werden können. Mit viel Praxisbezug und konkreten Beispielen wird Interesse für die Projektarbeit im Religionsunterricht und der Schulpastoral geweckt und das Thema Kultur und Religion bearbeitet.



Anhand ausgewählter Filme werden verschiedene aktuelle Themen angesprochen, die in der Schulpastoral, Ganztagsschule und im Unterricht zum Tragen kommen. Eine Tasse Kaffee und die angenehme Atmosphäre im Haus der Begegnung in Burghausen dienen dem kollegialen Austausch und geben den Teilnehmenden neue Impulse zum Einsatz von Kurzfilmen im schulischen Bereich.



Dagmar Cuffari



Punkte 



•



Punkte 



•



Zeit 



Donnerstag, 9.5.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Haus der Begegnung Burghausen



Leitung 



Erdmute Fischer



Referent 



Lothar Wimberger alle Schularten



Zeit 



Dienstag, 9.4.2019, 14:30 – 17 Uhr



Zielgruppe 



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Anmeldung 29.4.2019



Leitung 



Erdmute Fischer



Referent 



Dr. Markus Seibt



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-022



Kursnummer E128-0/19/3-021 Anmeldung 1.4.2019
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SCHULE UND UNTERRICHT



Einmal auf der Bühne stehen Ein Singspiel oder ein Theaterstück aufführen Einmal im Schulleben auf der Bühne stehen: Das bedeutet mit allen Sinnen zu lernen, Neues über sich selbst zu erfahren und ein gutes Selbstbewusstsein aufzubauen. Mitschüler werden anders erlebt, nicht nach Leistung gemessen und so manche Lehrkraft ist verwundert und meint: Diese Talente hätte ich von meinen Kindern nicht erwartet. In der Fortbildung wird vermittelt, wie man ein Projekt plant und durchführt. Theaterübungen und Spiele zeigen, wie Kinder für ihren großen Moment auf der Bühne vorbereitet werden.



Lernwerkstatt RU Universitäre Veranstaltungen liefern religionspädagogisches und -didaktisches Grundlagenwissen und geben prinzipielle Richtungen vor, können aber nur bedingt in die Praxis einführen. Hier knüpft die „Lernwerkstatt Religion“ ergänzend an: Verschiedene Referenten laden dazu ein, neue Unterrichtsformen und Methoden kennenzulernen und auszuprobieren. Dabei wird ein dreifacher Theorie-Praxis-Zusammenhang angestrebt:



Zeit 



Dienstag, 14.5.2019, 9 – 16:30 Uhr



••



Thema: Aktuelle didaktische Fragestellungen und Konzepte werden auf ihre Praxistauglichkeit hin untersucht.



Ort 



Spectrum Kirche Passau



Leitung 



Erdmute Fischer



Referenten: Religionspädagogen aus Universität, Lehrerbildung und Schulen verschiedener Schularten und für verschiedene Altersstufen.



Referenten 



Angelina Grunst, Alexandra Friedl



Teilnehmende: Studierende, Referendare und Lehrkräfte



Zielgruppe 



alle Schularten



Punkte 



Kursnummer E128-0/19/3-023 Anmeldung 6.5.2019
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Zeit 



jeweils Montag, 18 Uhr



29.10.2018 



Lernen an Biografien: Franziskus



12.11.2018 



Lernen an außerschulischen Orten: Innstadt-Friedhof



10.12.2018 



Lernen an und mit Bildern



14.1.2019 



Eine-Welt-Thematik im RU



26.11.2018 Salben herstellen (Sonderlern werkstatt) Ort 



Universität Passau, Gebäude KT



Bemerkung 



Für die Teilnahme an zwei Abenden erhalten diözesane Lehrkräfte einen Punkt 



Anmeldung am Lehrstuhl, per E-Mail, Telefon oder per Liste (Aushang Lernwerkstatt) Informationen Prof. Dr. Hans Mendl, Dr. Rudolf Sitzberger, Lehrstuhl für Reli gionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts Anschrift Gebäude KT, Michaeligasse 13, Zimmer 69, 94032 Passau, Telefon 0851 509-2110,Lern [email protected], www.uni-passau.de/mendl



Lebenswelt der Menschen zur Zeit Jesu Sich inspirieren lassen und selber kreativ werden Wo lassen sich Land und Lebensbedingungen zur Zeit Jesu besser kennen lernen als im Jerusalem Panorama Kreuzigung Christi in Altötting? Die Künstler haben alles getan, um Jerusalem und seine Umgebung genau so darzustellen, wie es zur Zeit Jesu ausgesehen hat. Wir begeben uns auf eine Reise in die biblische Vergangenheit und erschließen die Lebenswelt der Menschen zur Zeit Jesu. Wir sehen, wie die Menschen gekleidet sind und gestalten anschließend eigene Gewänder, zu denen uns die im Panorama dargestellten Menschen anregen. Durch den Praxisteil kann der schulische Einsatz der Aktion erprobt werden.



Punkte 



•



Zeit 



Mittwoch, 29.5.2019, 14:30 – 17:30 Uhr



Ort 



Museum Panorama Altötting



Leitung 



Renate Gottschaller



Referenten 



Beate Heigl, Gabriele Koller



Kosten 



5 € für Material



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-025 Anmeldung 21.5.2019



Höre, so lebt deine Seele Meditative Elemente im Religionsunterricht



Bibel und Schüler Zwei Welten treffen aufeinander



Offenbar stehen wir heute vor einer neuen pädagogischen Herausforderung, die in früheren Generationen kaum so aktuell war: Stille und Achtsamkeit müssen ganz neu gelehrt und gelernt werden – genauso wie Lesen und Schreiben. Der Religionsunterricht steht damit vor einer spannenden Herausforderung, da er sich nicht erschöpft in der Vermittlung von religiösem Wissen, sondern auch Glauben erfahrbar machen will. Bei meditativen Elementen handelt es sich um ein (religions-)pädagogisches Handlungsfeld, das in den letzten Jahrzehnten immer mehr an Bedeutung gewonnen hat. Die Fortbildung macht mit verschiedenen Methoden der Hinführung zur Achtsamkeit und Stille in Theorie und Praxis vertraut.



Glaubenstradition und Schülererfahrungen müssen zusammenfinden: Diese Forderung stellt Lehrkräfte oftmals vor große Herausforderungen. Der rein kognitive Umgang mit biblischen Erfahrungen erzielt selten Lebensbedeutsamkeit und kann wenig nachhaltig sein. Dem Relevanzverlust von Bibeltexten kann entgegengetreten werden, indem neue Konzepte versuchen, die beiden Welten, also Bibel und Schüler, nicht nur aufeinander treffen zu lassen, sondern die Möglichkeit eröffnen, sie direkt miteinander in Dialog zu bringen.



Punkte 



•



Zeit 



Donnerstag, 6.6.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



LVHS Niederalteich



Referent 



Rudolf Lentner



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-026 Bemerkung 



Decke oder Matte mitbringen, bequeme Kleidung



Punkte 



•



Zeit 



Donnerstag, 7.2.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Haus der Begegnung Burghausen



Referenten 



Renate Gottschaller, Christine Pfeiffer



Zielgruppe 



alle Schularten



Kursnummer E128-0/19/3-027 Bemerkung 



Regionale Veranstaltung für das Dekanat Altötting, jedoch auch offen für andere Interessenten



Anmeldung 30.1.2019



Anmeldung 28.5.2019
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„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ Joh 10,10



WEITERE ANGEBOTE



WEITERE ANGEBOTE



Schulhausinterne Fortbildung (SchiLf)



Zeit zum Innehalten Ein Nachmittag für das Lehrerkollegium Lehrerin und Lehrer sein, ist sehr erfüllend - aber auch anstrengend. Viele Pädagoginnen und Pädagogen kämpfen mit psychischen und psychosomatischen Beschwerden wie Kopfschmerzen, Erschöpfung und Müdigkeit. Wir wollen eigene Fähigkeiten und Ressourcen wiederentdecken oder weiterentwickeln. Dabei sind u.a. Optimismus, Akzeptanz, Neuorientierung, Glaube und Spiritualität Resilienz-Faktoren, die trainiert werden können, um die seelische Widerstandskraft zu stärken. Der Nachmittag möchte hierzu ein Beitrag sein, er kann von der Schulleitung als schulhausinterne Lehrerfortbildung für das gesamte Kollegium oder auch nur für eine kleinere Gruppe gebucht werden.



Diözesaner Arbeitskreis Schulpastoral und Ganztagsschule In der Diözese Passau treffen sich Beauftragte in der Schulpastoral, kirchliche Mitarbeiter/ innen in der Ganztagsschule sowie Interessierte in einem Arbeitskreis, um Herausforderungen und Chancen der Schulpastoral zu besprechen. Der Arbeitskreis bietet Raum für den Austausch mit Gleichgesinnten und dient der Fortbildung zu schulpastoralen Themen wie: Gesprächsangebote, liturgische Angebote, Konfliktprävention, Gemeinschaftstage, Erlebnispädagogik, Musicals, stille Pausen und vieles mehr. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei unserer Referentin für Schulpastoral, Frau Erdmute Fischer ([email protected]).



Termin 1: 



Dienstag, 25.9.2018, 14:30 – 18 Uhr, Gruppe Nord, Spectrum Kirche Passau
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Termin 2: 



Mittwoch, 26.9.2018, 14:30 – 18 Uhr, Gruppe GTS, HA Schulen und Hochschule



Termin 3: Donnerstag, 27.9.2018, 14:30 – 18 Uhr, Gruppe Süd, Haus der Begegnung Burghausen Termin 4: 



Donnerstag, 4.4.2019, Gruppe Nord und Süd, Spectrum Kirche Passau



Termin 5: 



Dienstag, 28.5.2019, Gruppe Nord und Süd, Spectrum Kirche Passau



Zeit 



2,5 Stunden am Nachmittag



Ort 



Ihre Schule 



Referenten 



Erdmute Fischer, Elisabeth Pauli



Kosten 



80 €



Zielgruppe 



alle Schularten



Bemerkung Der Nachmittag kann als Schul hausinterne Fortbildung (SchiLf) für das Lehrerkollegium gebucht werden. Nähere Auskünfte und Anmeldung: erdmute.fischer@ bistum-passau.de



Schulhausinterne Fortbildung (SchiLf)



Schulhausinterne Fortbildung (SchiLf)



Schulhausinterne Fortbildung (SchiLf)



Wähle das Leben Achtsamkeit und Selbstwirksamkeit im schulischen Alltag



Schwierige Gespräche führen Tipps und Hilfestellungen für Elterngespräche



Nach Hause GEHEN Ein Ausflug ins Geburtshaus Benedikt XVI. in Marktl am Inn



Der Lehrer, eingeklemmt zwischen den Erwartungen von Schülern, Eltern, Öffentlichkeit, Kollegium, Vorgesetzten, Einrichtungsträgern – und dabei auch noch gegen ein schlechtes Image in der Gesellschaft kämpfend. Dazu eine Arbeitszeit, die das Gefühl vermittelt nie fertig zu sein, kaum sichtbare Erfolgskontrollen, wenig Möglichkeiten außerhalb der Schule zu arbeiten: Welche Lehrkraft kennt dies nicht und hofft, den Spagat zwischen der bewussten Wahl für das Leben und dem Hinterherlaufen zu meistern. Frau Dr. Margarete Liebmann zeigt auf, was es bedeutet, achtsam mit sich und dem Leben umzugehen. Mit vielen Tipps, Anregungen und Informationen unterstützt sie Lehrende dabei, gelassen und selbstwirksam in ihrem Leben und Berufsalltag tätig zu sein.



„Wie spreche ich mit meinen Eltern?“ Das ist eine Frage, die sich so manche Lehrkraft stellt. Werden Elterngespräche immer schwieriger? Oder fehlt nur das notwendige Handwerkszeug für ein gelungenes Miteinander? Wie beginne ich ein Gespräch, wie beende ich es? Was sind No-Gos und wie führe ich ein effektives Gespräch, das allen – den Eltern, den Kindern, der Lehrkraft und nicht zuletzt der Schule – zu Gute kommt? In der Fortbildung soll aufgezeigt werden, wie man sich auf ein Gespräch richtig vorbereitet, es gelingend und souverän führt und damit Konflikte vermeiden kann.



Zeit 



2,5 Stunden am Nachmittag



Ort 



Ihre Schule Erdmute Fischer



Zeit 



2,5 Stunden im Geburtshaus



Julia Titzmann



Ort 



Geburtshaus Benedikt XVI. Marktl am Inn und Umgebung



Kosten 



80 €



Leitung 



Erdmute Fischer



Zielgruppe 



alle Schularten



Kosten 



80 €



Referent 



Ludwig Raischl



Zielgruppe 



alle Schularten



Zeit 



2,5 Stunden am Nachmittag



Leitung 



Ort 



Ihre Schule



Referentin 



Leitung 



Erdmute Fischer



Referentin Dr. Dr. med. univ. Margarete Liebmann Kosten 



80 €



Zielgruppe 



alle Schularten



Bemerkung Der Nachmittag kann als Schul hausinterne Fortbildung (SchiLf) für das Lehrerkollegium gebucht werden. Nähere Auskünfte und Anmeldung: erdmute.fischer@ bistum-passau.de



„Wo sollen wir nur dieses Mal wieder hin beim Ausflug?“ Ein Lehrerausflug als Schilf, mit der Möglichkeit den Blick auf sich selbst zu richten, meine Wurzeln in den Mittelpunkt zu stellen, sich zu fragen: Wohin geht’s mit uns, wohin geht’s mit mir bis hin zu einer Begegnung mit meinem Glauben? Dies soll in dieser SchiLf möglich werden. Wir bieten Ihnen zwei in einem. Schauen sie sich mit Ihrem Kollegium das Geburtshaus Benedikt XVI. in Marktl am Inn an, um es dann mit Ihrer Klasse in ähnlicher Form als Klassenausflug zu besuchen. Neben dem Angebot im Geburtshaus Benedikt XVI., werden Ihnen auch weitere Möglichkeiten aufgezeigt, wie Sie die Umgebung mit Ihrer Gruppe erkunden und genießen können.



Bemerkung Der Nachmittag kann als Schul hausinterne Fortbildung (SchiLf) für das Lehrerkollegium gebucht werden. Nähere Auskünfte und Anmeldung: erdmute.fischer@ bistum-passau.de



Bemerkung Der Nachmittag kann als Schul hausinterne Fortbildung (SchiLf) für das Lehrerkollegium gebucht werden. Nähere Auskünfte und Anmeldung: erdmute.fischer@ bistum-passau.de
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WEITERE ANGEBOTE



Verwaltungsangestellte an unseren Schulen sind oft „die Feuerwehr“ der Schulen: Da sind so manche Brände zu löschen, Wunden zu heilen und Katastrophen zu managen. Dabei bleibt oft der Mensch selber auf der Strecke. Die Fortbildung soll ermöglichen, dem Alltag zu entrinnen, die eigene Lebensgeschichte zu betrachten, innezuhalten und so manches loszulassen, um dann gestärkt mit neuer Kraft wieder in den Alltag einzutauchen. Dazu arbeiten wir mit Entspannung, Stille und Meditation am Vormittag. Am Nachmittag vertiefen wir unsere Selbstwahrnehmung und befähigen uns, durch das intuitive Bogenschießen in spannungsbeladenen Situationen bewusst zu handeln.



Tage der Auszeit Von der Planung bis zur Durchführung



Donnerstag, 23.5.2019, 9 – 16 Uhr



Ort 



Haus der Jugend Passau



Leitung 



Erdmute Fischer



Referenten 



Rudolf Lentner, Stephan Zimmermann



Kosten 



10 Euro



Schulaktion



ET B E G



Leistungsanforderungen, Konkurrenzkampf, soziale Probleme und vieles mehr belasten Schülerinnen und Schüler oft täglich. Es wird immer wichtiger und bedeutsamer, sich in der Schule achtsam und wertschätzend zu begegnen und sich eine Auszeit zu gönnen. Dazu können die sogenannten „Tage der Auszeit“ einen wichtigen Beitrag leisten. Diese Fortbildung vermittelt Wissen und Möglichkeiten, selbst solche Auszeittage zu planen, zu organisieren und durchzuführen. Inhalte, Ideen, notwendige Rahmenbedingungen, Finanzielles und Rechtliches werden in dieser Fortbildung den Teilnehmenden an die Hand gegeben.



Dagmar Cuffari Erdmute Fischer



Zeit 



Donnerstag, 14.3.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



Haus der Begegnung Burghausen



Kursnummer E128-0/19/4-07 Zeit 



Anregungen für eine



... für den FRIEDEN



Die Hand an den Bogen meiner Geschichte legen Ein Tag für Verwaltungsangestellte



Anmeldung 1.3.2019 Zeit 



Donnerstag, 21.3.2019, 14:30 – 17 Uhr



Ort 



LVHS Niederalteich



Kursnummer E128-0/19/4-08



Gebet für den Frieden Bereits zum fünften Mal laden wir zu einer Aktion ein, sich für den Frieden einzusetzen, im Herbst werden die Schulen dazu genauere Informationen erhalten. Näheres finden Sie auch auf unter www.schulen. hochschule.bistum-passau.de. Wir freuen uns über jede Schule, die mitmacht!



Anmeldung 13.3.2019



Zielgruppe Verwaltungsangestellte aller Schularten



Für beide Fortbildungen



Kursnummer E128-0/19/4-02 Anmeldung 15.5.2019



Leitung 



Erdmute Fischer



Referentin 



Rebekka Redinger-Kneißl



Zielgruppe 



alle Schularten



„Möge der Schrei nach Frieden laut aufsteigen, damit er das Herz aller erreicht und alle die Waffen niederlegen.“  Papst Franziskus „Wir sollten es uns zum Anliegen machen, Gott, unseren Vater, um Frieden zu bitten. Die Menschen brauchen Worte der Hoffnung und Gesten des Friedens.“ 



40



Bischof Dr. Stefan Oster OSB



Krisenseelsorge im Schulbereich



KiS ist ein Angebot für alle Menschen im Lebensraum Schule, die mit Tod und Trauer in Berührung kommen. • Wir sind einfach da. • Wir begleiten und stabilisieren. • Wir sorgen für Sicherheit und geregelte Abläufe. • Wir ermöglichen Reden und Handeln.



Für eine zeitnahe Unterstützung erreichen Sie uns jederzeit über unser



Krisenhandy 0160 97286124



Wenn der Tod die Schule berührt Interventionsmöglichkeiten und Hilfen bei plötzlichem Tod im Lebensraum Schule für interessierte Lehrkräfte für Verwaltungsangestellte für Krisenteams für Pastoralteams in den Dekanaten



Zeit 



nach Vereinbarung



Ort 



nach Vereinbarung



Referenten 



Mitarbeiter/innen des diözesanen KiS-Teams



Mögliche Inhalte der Fortbildung:



Kosten 



80 € / Halbtag



Zielgruppe 



alle Schularten



• Meine persönlichen Erfahrungen mit Verlust, Sterben und Tod • Psychotraumatologie: Wie reagieren Menschen, wenn sie dem Tod begegnen? • Was tun, wenns unsere Schule trifft? Erarbeitung von Krisenplänen • Wie gestalte ich einen Vormittag in der Klasse? • Ins Reden und ins Handeln kommen: Rituale und Gedenkfeiern • Bereits im Vorfeld: eigene Ressourcen entdecken • Kennenlernen von unterstützenden Systemen



Anmeldung [email protected] 0851 393-4113



Cordula Blüml



„Wenn der Tod die Schule berührt, ist von einem Augenblick auf den anderen nichts mehr so, wie es gerade eben noch war.“
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ALLGEMEINES



ALLGEMEINES



Kursleiter/innen Referenten/innen Bartl, Maria, Dipl.-Religionspädagogin (FH), Gemeindereferentin, Schulbeauftragte, Bistum Passau Blüml, Cordula, Seminarrektorin i. K., Diözesanbeauftragte für KiS, Referentin für Berufliche Schulen, Bistum Passau Brantl, Dr. Johannes, Professor für Moraltheologie, Rektor der Theologischen Fakultät Trier Candolini, Gernot, Labyrinthbauer, Autor und Montessorilehrer, Innsbruck Cuffari, Dagmar, Dipl.-Theologin, Seminarrektorin i. K., Referentin für Real- und Wirtschaftsschulen, Bistum Passau



Gottschaller, Renate, Seminarrektorin i. K., Schulbeauftragte, Bistum Passau Grunst, Angelina, Dipl.-Pädagogin, Dipl.- Theaterpädagogin, Büchlberg Haberger, Konrad, Dipl.-Theologe, Dipl.-Erwachsenenbildner, erde-Moderator, Hauzenberg Heigl, Beate, Studienrätin im Realschuldienst, Herzog-Ludwig-Realschule Altötting Huber, Josef, Dipl.-Theologe, Pfarrer, Schuldekan, Bistum Passau Huebenthal, Dr. Sandra, Professorin für Exegese und Biblische Theologie, Universität Passau



Eggerl, Dr. Hans-Peter, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Ordinariatsrat, Schulamtsdirektor i. K., Schulreferent, Hochschulreferent, Bistum Passau Feucht, Dr. Roland, Dipl.-Theologe, Oberstudiendirektor i. K., Referent für Gymnasien, Bistum Passau



Hötzinger, Dr. Heike, Akademische Rätin a. Z. am Lehrstuhl für Exegese und Hermeneutik des Neuen Testaments, Universität Regensburg Hoffart, Eva-Maria, Dipl.-Sozialpädagogin, Fachpädagogin für Psychotraumatologie, Leitung der Heilpädagogischen Tagesstättengruppen des Erich Kästner Kinderdorfes, Oberschwarzach



Fischer, Erdmute, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Religionslehrerin i. K., Referentin für Schulpastoral und Ganztagsschule, Bistum Passau



Horenburg, Heidemarie, Schulrätin a. D., 1. Vorsitzende Hospizverein Zwiesel-Regen



Fischer, Josef, Domkapitular, Referat Fortbildung und berufliche Begleitung, Bistum Passau



Koller, Gabriele, M. A., Kunsthistorikerin und Kuratorin des Jerusalem Panorama Kreuzigung Christi, Altötting



Fischl, Mario, Dipl.-Theologe, Religionslehrer i. K., Bistum Passau Friedl, Alexandra, Religionslehrerin i. K., Bistum Passau Friedrich, Diana, M. A., Fachkraft für offene Arbeit und frühe Bildungsbegleitung, Fachkraft in der pädagogischen Arbeit mit rechtsextrem gefährdeten bzw. orientierten Jugendlichen, Weiterbildung in aktiver Entspannung und Stressmanagement
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Lentner, Rudolf, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Schulrat i. K., Leiter Abteilung Religionspädagogisches Seminar, Referent für Förderschulen, Bistum Passau Lermer, Kerstin, Erzieherin, Kindergartenleiterin, Mitglied im Vorstand des Instituts für Kett-Pädagogik Liebmann, Dr. Dr. med. Margarete, Leitende Oberärztin, Fachärztin für Psychatrie und Psychotherapie, AMEOS Klinikum Inntal, Simbach am Inn Mendl, Dr. Hans, Professor für Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts, Universität Passau Möhrlein, Gerald, Sonderschulkonrektor, Haßfurt, Fachpädagoge für Psychotraumatologie, Vorsitzender Erich Kästner Kinderdorf, Oberschwarzach Naumann, Krisztina, Studienrätin im Realschuldienst, Fachmitarbeiterin des Ministerialbeauftragten für Niederbayern Oberthür, Rainer, Dozent für Religionspädagogik und stellv. Leiter Katechetisches Institut des Bistums Aachen Pauli, Elisabeth, Dipl.-Theologin, Religionslehrerin i. K., Bistum Passau



Krell, Markus, Dipl.-Theologe, Pfarrer, Bistum Passau



Pichlmeier, Dr. Andrea, Dipl.-Theologin, Leiterin des Referats Bibelpastoral, Bistum Passau



Kusser, Ute, Oberstudienrätin, Fachmitarbeiterin für evangelische Religionslehre an der Regierung von Niederbayern



Prügger, Walter, BEd M.A, Leiter des Bischöflichen Amtes für Schule und Bildung der Diözese Graz-Seckau, Professor an der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Graz Raischl, Ludwig, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Theologischer Leiter „Geburtshaus Papst Benedikt XVI.“, Marktl am Inn, Bistum Passau



Kursleiter/innen . Referenten/innen



Redinger-Kneißl, Rebekka, Referentin für Jugendarbeit und Schule, Bischöfliches Jugendamt Passau Resch, Sabine, Dipl.-Religionspädagogin (FH), Religionslehrerin i. K., Schulbeauftragte, Bistum Passau Roßmadl, Regina, Gemeindereferentin, Schulbeauftragte, Bistum Passau



Titzmann, Julia, Erzieherin, Leiterin der Nachmittagsbetreuung an der Grundschule Untergriesbach Troue, Frank, Autor, Lehrer i. K., Bistum Essen



Sammer, Martha, Dipl.-Atem-und Leibtherapeutin, Passau Schaarschmidt, Theodor, Dipl.-Psychologe, freier Autor und Wissenschaftsjournalist, Berlin Schneid, Carola, Dipl.- Religionspädagogin (FH), Religionslehrerin i. K., Schulbeauftragte, Bistum Passau Schwaighofer, Michael, Dipl.-Religionspädagoge (FH), Religionslehrer i. K., Schulbeauftragter, Bistum Passau Sitzberger, Dr. Rudolf, Akademischer Oberrat, Universität Passau Seibt, Dr. Markus, Dipl.-Theologe, Dipl.-Religionspädagoge (FH), Religionslehrer i. K., Bistum Passau Solka, Anna, Studiendirektorin, Fachmitarbeiterin für katholische Religionslehre an der Regierung von Niederbayern Steinfeld, Joachim, Dipl.-Theologe, Pfarrer, Schuldekan, Referent für Ausbildung, Bistum Passau



Stinglhammer, Dr. Manuel, Dipl.-Religionspädagoge (FH), Seminarrektor i. K., Bistum Passau, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik des Religionsunterrichts, Universität Passau



Veit, Alexander, Dozent für Nonverbale Kommunikation, Regie, Installation, Berlin Viehhauser, Werner, Dipl.-Religionspädagoge (FH), Schulpastoral für die Region Landshut, Bistum Regensburg



Wolf, Raimund, Theologe und Religionspädage, Kursleiter und Trainer im Institut für Kett-Pädagogik, Telfs/Tirol Zimmermann, Josef, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Schulrat i. K., Stv. Schulreferent, Leiter Abteilung Schulische Fortbildung, Leiter Abteilung Unterrichtsorganisation, Ehe-, Familienund Lebensberater (BAG), Bistum Passau Zimmermann, Stephan, Erlebnispädagoge, Roding Zdralek Cornelia, Dipl.-Theologin, Religionslehrerin i. K., Bistum Passau



Weggartner, Thomas, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Persönlicher Referent des Bischofs, Bistum Passau Weiner, Carola, Dipl.-Theologin, Seminarrektorin i. K., Schulbeauftragte, Bistum Passau Weingärtner, Stefanie, Dipl.-Religionspädagogin (FH), Gemeindereferentin, Bistum Passau Wenninger, Josef, Dipl.-Religionspädagoge (FH), Religionslehrer i. K., Schulbeauftragter, Bistum Passau Wimberger, Lothar, Dipl.-Theologe, Pastoralreferent, Leiter Domladen & Mediothek, Bistum Passau Winter, Monika, Dipl.-Theologin, Pastoralreferentin, Referentin im Generalvikariat, Regionalbeauftragte für NFS, Bistum Passau Wirth, Andrea, Dipl.-Religionspädagogin (FH), Seminarrektorin i. K., Schulbeauftragte, Bistum Passau



Kursleiter/innen . Referenten/innen
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ALLGEMEINES



Haus der Begegnung „Heilig Geist“ Spitalgasse 207, 84489 Burghausen www.hdb-heilig-geist-burghausen.de



Pfarrzentrum Arnstorf Eggenfeldener Str. 14, 94424 Arnstorf http://arnstorf.pfarrseite.de/



Staatliche Berufsschule II Passau Am Fernsehturm 2, 94036 Passau www.bs2pa.de



Institut für Lehrerfortbildung (ILF Gars) Kirchplatz 10, 83536 Gars am Inn www.ilf-gars.de



Maristengymnasium Fürstenzell Schulstraße 18, 94081 Fürstenzell www.mgfuerstenzell.de



Cafe Museum Bräugasse 17, 94032 Passau www.cafe-museum.de



Bildungshaus Landvolkshochschule St. Gunther e.V. Hengersberger Straße 10, 94557 Niederalteich www.lvhs-niederalteich.de



Grundschule Hengersberg Rohrberg 2, 94491 Hengersberg http://gs-hengersberg.de/



Universität Passau Department für Katholische Theologie Gebäude KT Michaeligasse 13, Zimmer 69, 94032 Passau www.phil.uni-passau.de/religionspaedagogik/ lernwerkstatt-ru



Spectrum Kirche - Exerzitien- und Bildungshaus auf Mariahilf Schärdinger Straße 6, 94032 Passau www.spectrumkirche.de



Diözese Passau HA Schulen und Hochschule Domplatz 7, 2. Stock, 94032 Passau www.schulen.hochschule.bistum-passau.de



Pfarrheim Hutthurm Kaltenecker Straße 8, 94116 Hutthurm



Stiftung Geburtshaus Papst Benedikt XVI. Marktplatz 11, 84533 Marktl www.papsthaus.eu



Benediktinerabtei St. Mauritius Gäste- und Tagungshaus St. Pirmin Mauritiushof 1, 94557 Niederalteich



Diözese Passau – Luragosaal Domplatz 7, 94032 Passau www.schulen.hoschule.bistum-passau.de



Auersperg-Gymnasium Passau-Freudenhain Freudenhain 2, 94034 Passau www.freudenhain.de



Gästehaus „St. Benedikt“ Abtei Schweiklberg Schweiklberg 1, 94474 Vilshofen an der Donau www.schweiklberg.de



Museum Panorama Altötting Gebhard-Fugel-Weg 10, 84503 Altötting https://panorama-altoetting.de



Domladen & Mediothek Passau Domplatz 7, 94032 Passau www.domladen.bistum-passau.de



Schule am Weinberg - Sonderpädagogisches Förderzentrum Schulgasse 10, 94209 Regen www.sfzregen.com



Pfarrheim Ruhstorf Dr.-Ottmar-Maurer-Straße 4, 94099 Ruhstorf



Mittelschule St. Georg Vilshofen Pacherstraße 5, 94474 Vilshofen an der Donau http://www.hs-vilshofen.de



Schule am Stadtpark – Sonderpädagogisches Förderzentrum Jahnstr. 23, 94065 Waldkirchen www.sfz-waldkirchen.de



Haus der Jugend Oberhaus 5, 94034 Passau www.hausderjugend-passau.de
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Veranstaltungsorte . Tagungshäuser



Leitung Dr. Hans-Peter Eggerl Schulamtsdirektor i.K. Ordinariatsrat, Schulreferent, Hochschulreferent Telefon 0851 393-4100 E-Mail [email protected] Josef Zimmermann Stellvertretender Schulreferent Telefon 0851 393-4130 E-Mail [email protected]



Schulische Fortbildung Unterrichtsorganisation Josef Zimmermann Schulrat i. K. Leiter Abteilung Schulische Fortbildung Leiter Abteilung Unterrichtsorganisation Telefon 0851 393-4130 E-Mail [email protected]



Religionspädagogisches Seminar Rudolf Lentner Schulrat i. K. Leiter Abteilung RPS Telefon 0851 393-4110 E-Mail [email protected] Cordula Blüml Seminarrektorin i.K. Diözesanbeauftragte für KiS Telefon 0851 393-4113 E-Mail [email protected]



Dr. Manuel Stinglhammer Seminarrektor i. K. Telefon 0851 393-4112 E-Mail [email protected]



Schulpastoral Erdmute Fischer Referentin für Schulpastoral und GTS Telefon 0851 393-4120 E-Mail [email protected]



Mentorat Andreas Paul Mentor für Lehramt I. und II. Phase Telefon 0851 393-4140 E-Mail [email protected]



Ausbildung Renate Gottschaller Seminarrektorin i. K., Winhöring Telefon 08671 70131 E-Mail [email protected] Carola Weiner Seminarrektorin i. K., Arnstorf Telefon 08723 3725 E-Mail [email protected] Andrea Wirth Seminarrektorin i. K., Hengersberg Telefon 09901 902688 E-Mail [email protected] Paul Hartl Referent für Ausbildung, Frauenau Telefon 09926 1517 E-Mail [email protected]



Personen . Kontakte . Adressen



Joachim Steinfeld Pfarrer, Referent für Ausbildung Telefon 08574 262 E-Mail [email protected]



Schularten Rudolf Lentner, Referent für Förderschulen Dagmar Cuffari, Referentin für Real- und Wirtschaftsschulen Cordula Blüml, Referentin für Berufliche Schulen Dr. Roland Feucht Referent für Gymnasien, Passau Telefon 08502 91200 E-Mail [email protected]



Sekretariat RPS/Schulische Fortbildung/Bücherei Nina Föckersperger Telefon 0851 393-4102 E-Mail [email protected] Schulreferat/Unterrichtsorganisation Verwaltung Johanna Schiermeier Telefon 0851 393-4101 E-Mail [email protected]
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Nina Föckersperger



Domplatz 7, 94032 Passau www.schulen.hochschule.bistum-passau.de Fax 0851 393-909 4102 E-Mail [email protected] E-Mail [email protected]



Dagmar Cuffari Seminarrektorin i. K. Telefon 0851 393-4111 E-Mail [email protected]



Johanna Schiermeier



Hauptabteilung Schulen und Hochschule



ALLGEMEINES



Die Schuldekane und Schulbeauftragten der zehn Dekanate unserer Diözese stehen für Sie als Ansprechpartner vor Ort für alle Belange des Religionsunterrichts zu Verfügung. Sie sind mitverantwortlich für die Unterrichtsvertretung und organisieren und leiten unsere regionalen Fortbildungsangebote.



Dekanat Altötting Renate Gottschaller Telefon 08671 70131 E-Mail [email protected]



Dekanat Osterhofen Andrea Wirth Telefon 09901 902688 E-Mail [email protected]



Dekanat Regen Carola Schneid Telefon 09921 4180 E-Mail [email protected]



Dekanat Freyung-Grafenau Sabine Resch Telefon 08585 9692222 E-Mail [email protected]



Dekanat Passau Josef Wenninger Telefon 0851 89887 E-Mail [email protected]



Dekanat Simbach Schuldekan Joachim Steinfeld Telefon 08574 262 E-Mail [email protected]



Dekanat Pfarrkirchen Carola Weiner Telefon 08723 3725 E-Mail [email protected]



Dekanat Vilshofen Michael Schwaighofer Telefon 08541 908074 E-Mail [email protected]



Schuldekan Josef Huber Telefon 08554 762 E-Mail [email protected]



Dekanat Hauzenberg Maria Bartl Telefon 0151 26104093 E-Mail [email protected]



Dekanat Pocking Regina Roßmadl Telefon 08531 9784197 E-Mail [email protected]
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Schuldekane . Schulbeauftragte



Stückpreis 1,50 €



Erscheint wöchentlich zum Sonntag



Verlag Passauer Bistumsblatt



Geschenkspaket zum Jahresabo



Domplatz 7 - 94032 Passau 0851 393-1328 [email protected] www.passauer-bistumsblatt.de



Zu einem Jahresabo des Passauer Bistumsblatts, gibt es unser schönes Geschenkspaket kostenlos dazu.



JA, ich bestelle ab ........................................................... das Passauer Bistumsblatt für mindestens ein Jahr zum Preis von derzeit 6,50 € monatlich inkl. ges. MwSt. und Zustellung.
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RECHNUNGSADRESSE



LIEFERADRESSE



Name



Name



Vorname



Vorname



Straße, Hs.Nr.



Straße, Hs.Nr.



PLZ, Ort



PLZ, Ort



Telefon



Telefon



E-Mail



E-Mail



ZAHLUNGSWEISE (Bitte Zutreffendes ankreuzen!) Vierteljährliche Rechnung/Überweisung Betrag kann von meinem Konto abgebucht werden



KONTOVERBINDUNG (Bitte eintragen!)



19,50 € vierteljährlich 19,50 € halbjährlich



39,00 €



jährlich



78,00 €
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BIC Bank Datum, Unterschrift ✗



Im neuen Design!



„Ihre personenbezogenen Daten werden durch den Verlag zum Zweck der Abwicklung des Abos (Zustellung, Abrechnung) gespeichert und verwendet. Eine Löschung ihrer Daten ﬁndet statt, wenn der Zweck für die Speicherung entfällt. Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Weitere Informationen zum Datenschutz ﬁnden Sie auf www.passauer-bistumsblatt.de. Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig. Um Sie weiterhin über interessante Angebote aus unserem Haus informieren zu dürfen, benötigen wir ihr Einverständnis. Mit dem Setzen dieses Häkchens geben Sie Ihr jederzeit widerrufbares Einverständnis, dass wir Sie über interessante Produkte des Passauer Bistumsblatts per Post informieren dürfen.“
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Theologie und Religionswissenschaft



• • •• •• •• •• •• •••••



Mo 



5.11.2018 



Wann ist der Mensch bei sich? 



Di 



13.11.2018 



Die neue Einheitsübersetzung entdecken 



Fr – Sa 



16. – 17.11.2018 



Basiskurs NT 



Do 



14.2.2019 



Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst? 



Di 



19.2.2019 



Essen in den Religionen 



Mo 



11.3.2019 



Die Frage nach dem Menschen 



Di 



28.5.2019 



Zwischen Freiheit und Verführbarkeit 



Mi 



26.6.2019 



KUNSTvoll.religiös „Alles Bilder … oder was?“ 



Mi 



3.7.2019 



KUNSTvoll.religiös „Stell dir vor, es gäbe Gott“ 



Mi 



10.7.2019 



KUNSTvoll.religiös „Als Engel gedacht?!“ 



Mi 



17.7.2019 



KUNSTvoll.religiös „Verstrickungen“ 



Mi 



24.7.2019 



KUNSTvoll.religiös „Brillen für Gottsichtige“ 



Christliche Spiritualität und Persönlichkeit Di 



23.10.2018 



Mensch, lass dich aufrichten 



Do 



8.11.2018 



Körpersprache und Kommunikation 



Mo – Di 



12. – 13.11.2018 



Labyrinth 



Mo 



19.11.2018 



erfrischend spirituell 



Mi – Do 



21. – 22.11.2018 



Intermezzo: Der Bruder Konrad 



Mi 



28.11.2018 



Meine Biografie und Spiritualität 



Di 



12.2.2019 



Das Geheimnis der inneren Stärke 



Mi – Do 



13. – 14.3.2019 



Intermezzo: Der heilige Josef 



Mi 



5.6.2019 



Raus in die Natur zum Aufatmen 



Fr 



28.6.2019 



Meditation für Skeptiker 
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19 20 19



18 20 20



21 20



21 21



Schule und Unterricht



• • •• •••••• • •



Do 



25.10.2018 



Und wer hat den Urknall erschaffen? 



26



Mo 



29.10.2018 



Lernwerkstatt RU: Lernen an Biogrefien: Franziskus 



Di 



6.11.2018 



Geh und handle genauso 



Mi 



7.11.2018 



Ängste bei Jugendlichen 



Mo – Fr 



7. – 11.1.2019 



Heute Kind, morgen (un)glücklich!? 



Mo 



12.11.2018 



Lernwerkstatt RU: Lernen an außerschulischen Orten: Innstadt Friedhof 



Do 



22.11.2018 



In Kombiklassen unterrichten 



Mo 



26.11.2018 



Lernwerkstatt RU: Sonderlernwerkstatt: Salben herstellen 



Do 



29.11.2018 



Ein Raum der Stille in meiner Schule 



Mo 



10.12.2018 



Lernwerkstatt RU: Lernen an und mit Bildern 



34



Mo 



14.1.2019 



Lernwerkstatt RU: Eine-Welt-Thematik im RU 



34



Mo 



21.1.2019 



Bilder, Fotos, Karrikaturen 



Do – Fr 



31.1. – 1.2.2019 



Der Gewalt keine Chancen geben 



Mo 



4.2.2019 



Störungen im Unterricht 



Do 



7.2.2019 



Bibel und Schule 



Di 



19.2.2019 



Erzähl uns eine Geschichte 



Mi 



20.2.2019 



Digitalisierung und RU 



Mi 



20.2.2019 



Nur der liebe Gott darf mich wecken 
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28 34



28
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27 28 29 35



29 30 30



Do 21.2.2019 



Filmosophieren 



Mo – Di 



25. – 26.2.2019 



Herzensbildung – Menschenbildung 



Di 



19.3.2019 



Was gut tut – mich selbst und Gott finden 



Di 



19.3.2019 



Mobbing in der Schule 



Mo 



25.3.2019 



Herzensbildung – Menschenbildung 



Di 



26.3.2019 



Auf digitaler Schatzsuche 



Mi 



27.3.2019 



Immer Zoff in der Klasse 
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30 31



31
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Schule und Unterricht



••



Di 



2.4.2019 



Ich weiß, da ist NOCH MEHR 



33



Fr 



5.4.2019 



Der Gewalt keine Chancen geben 



28



Mo – Di 



8. – 9.4.2019 



Herzensbildung – Menschenbildung 



31



Di 



9.4.2019 



Fit for culture and religion 



Do 



2.5.2019 



Lehrertag: Handwerkszeug 



Do 



9.5.2019 



Kino Kaffee Unterricht 



Di 



14.5.2019 



Einmal auf der Bühne stehen 



Mi 



29.5.2019 



Lebenswelt der Menschen zur Zeit Jesu 



Do 



6.6.2019 



Höre, so lebt deine Seele 
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33 +



24



33 34



35 35



Weitere Angebote Do 25.10.2018 



KONZERT-LESUNG 



26



Do 



14.3.2019 



Tage der Auszeit, Burghausen 



40



Do 



21.3.2019 



Tage der Auszeit, Niederalteich 



40



Do 



23.5.2019 



Die Hand an den Bogen meiner Geschichte legen 



40







SchiLf 



Zeit zum Innehalten 



38







SchiLf 



Wähle das Leben 



39







SchiLf 



Schwierige Gespräche führen 



39







SchiLf 



Nach Hause GEHEN 



39







SchiLf 



Wenn der Tod die Schule berührt 



41
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Lehrer 

Vor der Bewerbung um einen Studienplatz fÃ¼r ein Lehramtsstudium sollten Sie unbe- dingt Ihre voraussichtlichen Einstellungs- chancen bedenken.
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lehrer sein und mensch bleiben by michael reim AWS 

This. Lehrer Sein Und Mensch Bleiben By Michael Reim PDF on the files/S3Library-83da4-92bbf-980a3-72ab9-37671.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if prov
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So funktioniert Lehrer-Online - Lehrer-Online 

27.06.2017 - Sie sind neu bei Lehrer-Online? Hier finden LehrkrÃ¤fte die wichtigsten Informationen zur Nutzung von Lehrer-Online im Ãœberblick!
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LEHRER UND FALLBERATUNG PDF 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. lehrer und fallberatung. PDF may not make exciting reading, but lehrer und fallberatung is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many ebo










 


[image: alt]





Lehrer - Code Week Award 

ben-kommandos. de/2015/12/11/das-la- ... ben und das. Anerken- nungs-Zerti- fikat der EU ... der EuropÃ¤ischen Kommission! Arthur Schmitt/noun project ...
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LEHRER UND GESUNDHEIT PDF 

Girolama Pompei, Leadership For Equity And Excellence Creating High Achievement Classrooms. Schools And Districts, Lectures And Exercises On Functional ...
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LEHRER UND FALLBERATUNG PDF 

For Solo Piano, Lectures Of Quantum Field Theory, Legislative Oversight And Budgeting A World. Perspective Wbi Development Studies, Leica Rc30 Aerial Film ...
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Mensch&Medizin 

Instagram wird man mit perfekt inszenierten. Bildern beeinflusst. Da ist ganz viel Norm und Moral und nur sehr wenig Lust und. BedÃ¼rfnis. Wenn die Moral sagt: ...
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SANT UND ANDERE LEHRER 

Jahren erschien, und Guru Nanak (1469-1539), der die Religionen seiner. Zeit in der Sikh-Gemeinschaft vereinigte. Sant Kirpal Singh (1894-1974), erster ...
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Lehrer - Code Week Award 

CodeWeek. 15.-23. Oktober 2016. IN 7 SCHRITTEN ZUM SCHUL-EIGENEN CODEWEEK EVENT. LEHRER*INNEN GUIDE. CodeWeek ...
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lehrer und schaler heute aktuelle probleme d lehrer 

page to easily find the area of interest you are interested in, since it manage alphabetically. According to our listing, the following PDF file is submitted in 8 Feb, ...
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Editorial Liebe Lehrerinnen und Lehrer 

zen. Neben den FÃ¤higkeiten, welche die SchÃ¼lerinnen und SchÃ¼ler fÃ¼r die Ausbildung mitbringen, sollte ihnen ihr zukÃ¼nftiger Beruf Freude machen. Daher ist es ...
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lehrer und gesundheit pdf - SLIDEBLAST.COM 

PDF Ebook lehrer und gesundheit Free Download, Save or Read Online lehrer und ... We are the best and the biggest in the world. ... Prive En Qcm, Lectures In The Training Schools For Kindergartners, Leica Pocket Book 8th Edition,.
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Mensch, Umwelt, Technik 

Kettenspanner und -trenner. â–¡. â–¡ Montagespanner, Spannbuchsen. â–¡. â–¡ FÃ¼hrungsschienen. Wippermann jr. GmbH. Delsterner StraÃŸe 133. 58091 Hagen.
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Der erste Mensch 

... und zu seiner breit angelegten Thematik. Ein Vergleich mit Sartres â€žDie WÃ¶rterâ€œ und die. Aufnahme des â€žErsten Menschenâ€œ durch die Literaturkritik der Jahre.
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Inklusionsbarometer Arbeit - Aktion Mensch 

ge der Unternehmensberatung Accenture aus dem. Jahr 2015 erwarteten 46 Prozent aller deutschen Ar- beitnehmer eine Verbesserung ihres Arbeitsumfelds.
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Gesunde Zähne – gesunder Mensch! 

Patienten ein höchstmögliches Maß an Qualität und Sicherheit. Wenn Sie sich ein Leben lang gesunde und schöne Zähne wünschen und. Wert auf Qualität und ...
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Der erste Mensch - Buch.de 

ber 1959 machte er im Rahmen eines GesprÃ¤chs mit Studenten der. UniversitÃ¤t Aix-en-Provence eine letzte Anspielung auf den â€žErsten. Menschenâ€œ: Vierzig Jahre eines Menschenlebens; zwar autobiogra- fisch, aber auch Widerspiegelung des Lebens sein
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Mensch und Umwelt - Libreka 

Mensch und Umwelt. Nachhaltigkeit aus historischer Perspektive. Carl-von-Carlowitz-Reihe Band 3 herausgegeben vom Rat für Nachhaltige Entwicklung ...
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MENSCH COMPUTER INTERAKTION PDF 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. mensch computer interaktion PDF may not make exciting reading, but mensch computer ...
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Der Service-Mensch - CallCenterProfi 

Hero in Berlin führte bei Lieferheld ... Unternehmen in der Regel dann, wenn ir- gendetwas schiefgelaufen .... Das Unternehmen legt größten Wert da- rauf, dass ...
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Macho Mensch Movers 

The Macho Mensch Movers are a moving company in New York City. I manage their Facebook, Twitter, and Instagram pages. Macho Mensch social media links:.
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MENSCH MASCHINE SYSTEME PDF 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. mensch maschine systeme. PDF may not make exciting reading, but mensch maschine systeme is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many ebo
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MENSCH ODER MASCHINE PDF 

Answers On Git System Physiology, Memoirs Of Celebrated Characters, Mentum Planet Manuals, and many more ebooks. We are the best and the biggest in the ...
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